
 

Ilmenau Aktuell
Informationen aus der Samtgemeinde Ilmenau

	 42. Jahrgang 

	 8. Februar 2018	 Nr. 2

ABITUR

Aus dem Inhalt:
Vorwort	 Seite 3

Wahl der Jugendschöffen	 Seite 4

Auf dem Weg zum  
Abitur in Embsen	 Seite 5

MTV Embsen Fasching 2018	 Seite 12



Logo-Farbwerte

ROT
CMYK  0 / 90 / 100 / 0

HKS  13

RAL  2002

BLAU
CMYK  100 / 70 / 0 / 0

HKS 43

RAL  5002

www.der-lecker-baecker.de

	 Embsen:	 Montag	bis	Samstag:	5.45	bis	20.00	Uhr
	 	 Sonntags:	 7.30	bis	10.30	Uhr

	Deutsch	Evern:	 Montag	bis	Samstag:	6.15	bis	20.00	Uhr
	 	 Sonntags:	 8.00	bis	11.00	Uhr

Wir	sind	täglich	für	Sie	da	
in	den	Netto	Märkten	

Embsen	und	Deutsch	Evern!

135 x 70 mm

90 x 70 mm

Thema: Bestattungsvorsorge allgemein

BESTATTUNGEN SEIT ÜBER 75 JAHREN

Wir sind für Ihre Wünsche da!

Ich weiß jetzt schon, 
      wie später meine Beerdigung 
aussehen soll ...

BESTATTUNGSVORSORGE 

Wir sind immer für Sie da!
BESTATTUNGEN E. LEVERENZ GMBH

BESTATTUNGEN SEIT ÜBER 75 JAHREN

www.leverenz-bestattungen.de

Wir sind für Ihre Wünsche da!

Ich weiß jetzt schon, 
      wie später meine Beerdigung aussehen soll ...

BESTATTUNGSVORSORGE 

04134 - 900 748
Butenkampsweg 15 · 21409 Embsen

Wir sind immer für Sie da!

04134 - 900 748

BESTATTUNGEN E. LEVERENZ GMBH

www.leverenz-bestattungen.de

Butenkampsweg 15 · 21409 Embsen

Schröder
KFZ-Meisterfachbetrieb

Andree Schröder • Fliederstr. 5 • 21409 Embsen/Oerzen
Telefon: 04134 / 900 525 • Fax: 04134 / 900 787
info@schroeder-autofitp.de • www.autofit.de

• Inspektion
• Fahrzeugdiagnose
• zügige Auftragsabwicklung
• Klimaanlagen-Service
• Reifen-Service / -Einlagerung
• Unfallinstandsetzung • Autoglas

• TÜV-Abnahme

• Mobilitätsgarantie
• Werkstattersatzwagen kostenlos

Der KFZ Service
für alle Fabrikate
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opf’s

Haar studio

Melbecker Straße 21
21407 Deutsch Evern

Tel. 0 41 31 / 79 14 45

www.kopfshaarstudio.de

Ihr Damen-,
Herren- und
Kinderfriseur

21407 Deutsch Evern
An der Worth 10

Telefon: (+49) 4131 79 75 4
Telefax: (+49) 4131 79 61 1

21407 Deutsch Evern
An der Worth 10

Telefon: (+49) 4131 79 75 4
Telefax: (+49) 4131 79 61 121407 Deutsch Evern

An der Worth 10
Telefon: (+49) 4131 79 75 4
Telefax: (+49) 4131 79 61 1

21407 Deutsch Evern
An der Worth 10

Telefon: (+49) 4131 79 75 4
Telefax: (+49) 4131 79 61 1

21407 Deutsch Evern
An der Worth 10

Telefon: (+49) 4131 79 75 4
Telefax: (+49) 4131 79 61 121407 Deutsch Evern

An der Worth 10
Telefon: (+49) 4131 79 75 4
Telefax: (+49) 4131 79 61 1frank@prehm-haustechnik.de

Avant Garde Gothik Itc T / Demi
42 pt

Fenster und Türen
Trocken- & Innenausbau

Tischlerarbeiten

Fenster und Türen
Trocken- & Innenausbau

Tischlerarbeiten

Dirk Koch
Floetstraße 2 · 21406 Melbeck
Telefon 04134 / 907387 · Fax 04134 / 907397
dirk.koch-melbeck@web.de

Fachhandelspartner

Mit Blick 
    in die Natur
... alle Jahreszeiten auf Ihrer Terrasse genießen!

SALVADA-Überdachungen

Rudolf-Diesel-Str. 11 · 27383 Scheeßel 
Tel.: 04263 - 98 599-0 · Fax: 04263 - 98 599-10 
info@salvada.de · www.salvada.de



Deutsche Bahn: We apologize for any inconvenience
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Freunde und Gäste der Samtgemeinde Ilmenau, 
wer auch nur ab und an mit der Deutschen Bahn fährt, 
der kann diesen Text als Bahnsteigansage schon mitspre-
chen. „We apologize for any inconvenience“ – übersetzt 
heißt es „Wir entschuldigen uns für alle Unannehmlich-
keiten“. 

Es wäre angezeigt, dass die DB bei der nächsten Info-Ver-
anstaltung zur „Alpha-E-Trasse“ diesen Satz bereits zur 
Begrüßung und zum Abschluss in das Programm auf-
nehmen würde, denn an Unannehmlichkeiten hatte die 
letzte Veranstaltung am 10.1.18 in Hannover einige zu 
bieten. 

Eine Unannehmlichkeit ist die Sprachlosigkeit der Bahn 
zur realen Situation, die ich Ihnen, liebe Bürgerinnen und 
Bürger anhand meiner nun zum zweiten Male ergebnis-
los gestellten Frage an die Bahn aufzeigen möchte:  Eine Muss-Bedingung 
für die neue Strecke (die ihre Notwendigkeit ja aus dem steigenden Con-
tainerumschlag im Hamburger Hafen ableitet) ist die Reduzierung der 
Fahrzeit der Personenfernzüge zwischen Hamburg und Hannover um 11 
Minuten. Hakt es bei Ihnen auch grad? Die Strecke ist wegen der Güter-
verkehre notwendig, aber die Bauausführung hängt zum großen Teil von 
der Fahrzeit der ICE´s ab? Legen wir diesen Widerspruch einmal kurz bei-
seite und bleiben bei den 11 Minuten: Ich bin im vorherigen Job sehr häu-
fig auf dieser Strecke gefahren. Nach meiner Erfahrung können die Züge 
erst hinter Uelzen so richtig Geschwindigkeit aufnehmen, denn zuvor gibt 
es mit Harburg, Winsen/Luhe, Lüneburg und Uelzen vier Bahnhöfe, die 
wahrscheinlich nicht mit Tempo 250 zu durchfahren sind. Deshalb habe 
ich den DB-Projektleiter am Runden Tisch im März 2017 schon gefragt, 
ob eine Zeitersparnis von 11 Minuten auf der Bestandsstrecke überhaupt 
möglich ist. Damals antwortete der Projektleiter „Gute Frage Herr Ro-
wohlt, dass weiß ich selber nicht“. Zehn Monate später, am 10.1.18  stellt 
nun der Gutachter des Verkehrsministeriums seine Prognose vor, wonach 
die Strecke Harburg-Hannover statt bisher 69 Minuten nur noch 58 Minu-
ten in Anspruch nehmen würde. Na schau einmal – da sind die zu erspa-
renden 11 Minuten zufällig genau getroffen worden. Aber das geht nur 
bei direkter Verbindung Harburg-Hannover! Hält der Fernzug jeweils in 
Lüneburg, Uelzen und Celle sind es nur noch vier Minuten Zeitersparnis. 
Also frage ich den Projektleiter im Verlauf der Info-Veranstaltung: „Wenn 
bei direkter Strecke 11 Minuten zu sparen sind und mit Halt nur vier Mi-
nuten – bedeutet das, dass Bremsen und Anfahren sieben Minuten kostet 
oder rechnen sie mit einer Strecke Harburg-Hannover, die gar nicht durch 
die Städte und ihre Bahnhöfe hindurchführt ?“ Nachtigall – ich hör dir 
trapsen, denn das wäre dann ja die regelmäßig verleugnete Westumfah-
rung, die Gellersen, Amelinghausen aber auch Oerzen und Barnstedt tan-
gieren könnte.  Und jetzt kommt die Antwort. Der Gutachter sagt: „Das ist 
keine echte Rechnung auf der Bestandstrasse – das ist eine Rechnung auf 
einer Spieltrasse, also einer fiktiven Konstruktionstrasse!“ 

Wenn das keine „Unannehmlichkeit“ ist?  Da lädt die 
DB zu einer zentralen Info-Veranstaltung über die Al-
pha-E-Trasse und alle verstehen darunter die Bestands-
strecke mit den ominösen Ortsumfahrungen, doch die 
im Vortrag genannte Zeitersparnis ist gar nicht auf diese 
Strecke bezogen. Und es kommt erst raus, wenn man 
als Laie im Publikum ganz gezielt nachfragt. Ich halte 
es für die Taktik der DB, die Alpha-E-Kritiker auf diese 
Weise mürbe zu machen bis niemand mehr zu solchen 
Info-Veranstaltungen geht, um dann irgendwann vor 
leerem Saal die bitteren Fakten rauszuholen. We apolo-
gize for any inconvenience ! 

Einen zweite ganz bittere Unannehmlichkeit haben die-
se zwanghaften 11 Minuten noch: Holt die Bahn die 
Trasse entlang der A7 tatsächlich noch einmal aus der 

Schublade, dann ist die Gefahr groß, dass auf dieser Trasse die schnellen 
und leisen ICE in 58 Minuten Hannover ohne Zwischenstopp erreichen 
und der Güterverkehr auf der Bestandsstrecke durch Deutsch Evern ver-
bleibt und noch einmal zunimmt. 

Und noch eine Unannehmlichkeit brachte der Tag: Der Abgesang auf das 
Celler Abschlussdokument des Dialogforums Schiene Nord – die Bedin-
gungen für einen Konsens in der Region. Den dort verankerten „überge-
setzlichen Lärmschutz“ – also ein freiwilliges Mehr an Lärmschutz für die 
Betroffenen entlang der Ausbaustrecke hatte der Vertreter des Verkehrs-
ministeriums in seinem Vortrag grad kassiert. Die Mittel dafür stünden 
nicht zur Verfügung. Einen Vortrag später steht dieser Punkt aber als Er-
folg und Bedingung auf einer Folie des sog. Projektbeirates. Das sind die 
Vertreter der Bürgerinitiativen und Kommunen, die für Alpha-E votiert 
hatten. Nachdem ein Zuschauer auf diesen Widerspruch aufmerksam 
gemacht hat konnte man sehen, wie den Vortragenden „die Züge ent-
gleisten“. Ein schönes Wortspiel in diesem Zusammenhang. „Alternative 
Fakten“ gibt es also nicht nur in Washington. Die kann auch die Bahn und 
das Verkehrsministerium liefern. 

Kommen wir zu einem viel schöneren Thema über das ich an dieser Stel-
le schon einige Male berichtet habe: „Mein Abitur habe ich in Embsen 
gemacht“ war dann immer der Aufhänger. Im Sommer startet die gym-
nasiale Oberstufe an der IGS Embsen und alle Beteiligten sind mit viel 
Liebe zum Detail und (Vor-)Freude über diese neue Möglichkeit dabei. Ich 
durfte an einer Arbeitsgruppensitzung teilnehmen, in der es um die Be-
kanntmachung dieses neuen Abschlusses in Embsen geht. Über jede For-
mulierung wurde nachgedacht: Wie sprechen wir interessierte Kinder im 
gesamten Landkreis und darüber hinaus an? Wie begeistern wir neue Kin-
der für die IGS und machen gleichzeitig deutlich, dass wir auch die Schü-
lerinnen und Schüler, die heute schon auf der IGS sind für den Verbleib 
motivieren wollen? Ich bin fest davon überzeugt, dass die Lernmethoden 
der IGS auch auf dem Weg zum Abitur oder der Fachhochschulreife zu 
100 % in die heutige Zeit passen. Der Einzelkämpfer gehört in Schule und  
insb. im Job der Vergangenheit an. Heutige Einstellungstests zielen ganz 
bewusst auf Teamfähigkeit und erfolgreiche Arbeit im Team ab. Lesen Sie 
mehr im Heft und geben Sie den Artikel an ihre Kinder oder Enkel weiter. 

Nun hoffe ich auf einen Februar und März mit einigen sonnigen Tagen 
bevor uns allen endgültig Schwimmhäute wachsen.

Mit besten Grüßen
Peter Rowohlt
Samtgemeindebürgermeister 

Samtgemeinde Ilmenau ... VORWORT 

• 	Ilmenau Aktuell Infos aus der Samtgemeinde Ilmenau 

Sie haben etwas verloren?
Sie können telefonisch unter 04134/908-0 oder persönlich im 

Fundbüro der Samtgemeinde Ilmenau nachfragen. 
Sie können aber auch selbst im Internet den  

besonderen Service nutzen, rund um die Uhr online  
nach Fundsachen zu recherchieren!

Unter www.samtgemeinde-ilmenau.de – Kommunales –  
Fundbüro können Sie nach den verloren gegangenen  

Gegenständen / Sachen suchen.
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Samtgemeinde Ilmenau ... ALLGEMEIN

Wahl zum Jugendschöffen
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit die Jugend- und Jugendhilfs-
schöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt. Gesucht werden in un-
serer Samtgemeinde insgesamt 28 Frauen und Männer, die am Amtsgericht 
Lüneburg und Landgericht Lüneburg als Vertreter des Volkes an der Recht-
sprechung in Strafsachen teilnehmen. Gesucht werden Bewerberinnen und 
Bewerber, die in der Samtgemeinde Ilmenau wohnen und folgende Voraus-
setzungen erfüllen:

•	 deutsche Staatsangehörigkeit
•	 Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter
•	 keine Vorstrafen
•	 Mindestalter: vollendetes 25. Lebensjahr
•	 Höchstalter: noch nicht vollendetes 70. Lebensjahr
•	 gesundheitliche und finanzielle Eignung
•	 Wohnsitz in der Samtgemeinde
•	 Beherrschung der deutschen Sprache

Zusätzlich sollen die Bewerberinnen und Bewerber erzieherisch befähigt 
und in der Jugenderziehung erfahren sein. Diese Erfahrungen können dabei 
aus dem beruflichen oder privaten Bereich kommen. Sie können das Amt 
des Jugendschöffen nicht gleichzeitig mit dem Schöffenamt im Erwachse-
nenbereich ausüben. Wenn Sie Interesse an der Ausübung dieses Ehren-
amtes haben sollten, setzen Sie sich bitte bis zum 17. März 2018 mit uns in 
Verbindung. Um sich in die Vorschlagsliste zur Jugendschöffenwahl einzutra-
gen melden Sie sich bitte bei: Martina Persyn (04134) 908 - 0
E-Mail: persyn@samtgemeinde-ilmenau.de
oder in den jeweiligen Gemeindebüros

Auszug aus dem Gerichtsverfassungsgesetz
§ 31 

Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Es kann nur von Deutschen versehen 
werden.

§ 32 
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind: 
1.	 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffent-

licher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer 
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt sind;

2.	 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die 
den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben 
kann.

3.	 (weggefallen)
§ 33 

Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden: 
1.	 Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwanzigste Lebens-

jahr noch nicht vollendet haben würden;
2.	 Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum 

Beginn der Amtsperiode vollenden würden;

3.	 Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der Ge-
meinde wohnen;

4.	 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht geeignet 
sind;

5.	 Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Spra-
che für das Amt nicht geeignet sind;

6.	 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.
§ 34 

(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden: 
1.	 der Bundespräsident;
2.	 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung;
3.	 Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand versetzt 

werden können;
4.	 Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsanwälte;
5.	 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete des 

Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und Gerichtshelfer;
6.	 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die sat-

zungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind.
(2) Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Beamten höhere 

Verwaltungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt eines Schöffen nicht be-
rufen werden sollen.

§ 35 
Die Berufung zum Amt eines Schöffen dürfen ablehnen: 
1.	 Mitglieder des Bundestages, des Bundesrates, des Europäischen Parla-

ments, eines Landtages oder einer zweiten Kammer;
2.	 Personen, die

a)	 in zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden als ehrenamtlicher Richter 
in der Strafrechtspflege tätig gewesen sind, sofern die letzte Amtsperio-
de zum Zeitpunkt der Aufstellung der Vorschlagsliste noch andauert,

b)	 in der vorhergehenden Amtsperiode die Verpflichtung eines ehrenamt-
lichen Richters in der Strafrechtspflege an mindestens vierzig Tagen er-
füllt haben oder

c) bereits als ehrenamtliche Richter tätig sind;
3.	 Ärzte, Zahnärzte, Krankenschwestern, Kinderkrankenschwestern, Kranken-

pfleger und Hebammen;
4.	 Apothekenleiter, die keinen weiteren Apotheker beschäftigen;
5.	 Personen, die glaubhaft machen, daß ihnen die unmittelbare persönliche 

Fürsorge für ihre Familie die Ausübung des Amtes in besonderem Maße 
erschwert;

6.	 Personen, die das fünfundsechzigste Lebensjahr vollendet haben oder es 
bis zum Ende der Amtsperiode vollendet haben würden;

7.	 Personen, die glaubhaft machen, daß die Ausübung des Amtes für sie oder 
einen Dritten wegen Gefährdung oder erheblicher Beeinträchtigung einer 
ausreichenden wirtschaftlichen Lebensgrundlage eine besondere Härte be-
deutet

Abschluss einer Herausforderung
Zum Jahresende 2017 ging für 9. Klasse Gelb 2 der IGS Embsen eine echte 
Herausforderung zu Ende. Im Rahmen des Unterrichtsfaches Porta (pro-
jektorientiertes Arbeiten) müssen sich die Klassen eine Herausforderung 
wählen, planen, selbst finanzieren und durchführen. Körperlich und sozial 
wollten sich die 25 Schülerinnen und Schüler unter der Leitung von Ann-Le-
na Mehler und Birgit Lorenz herausfordern. Aus der Idee an ihre eigenen 
Grenzen zu gehen und gleichzeitig anderen Menschen etwas Gutes zu tun, 
wurde die Aktion „Radeln for help“. Das Geld hatten sich die Schüler durch 
verschiedene Aktionen wie Pfandflaschen sam-
meln, Kuchenverkauf, Sponsoren, Frühlingsfest 
in Amelinghausen und kleinen Minijobs ver-
dient. Im Mai 2017 ging es mit dem Fahrrad 
von Lüneburg nach Wismar und wieder zurück. 
Ausgestattet mit Team T-Shirts, die das Sportge-
schäft Friedrich in Lüneburg gesponsert hatte, 
ging es los. Gute 300 Kilometer sammelten sich 
auf dem Tacho an. Auf der gesamten Strecken 
erfuhren die Schüler immer wieder Anerken-
nung für ihre Aktion. Das ging von kostenloser 

Übernachtung, einer Runde Süßigkeiten bis zur Teilerstattung von Kosten 
für die sich anschließende Spendenaktion. Die Schüler hatten sich Spon-
soren gesucht, die ihre gefahrenen Kilometer in Spendenbeträge umwan-
delten. Dieses Geld sollte dem Kinderhospitz „Sternenbrücke“ in Hamburg 
zur Gute kommen. 
Im Dezember überbrachte dann ein kleine Delegation der Klasse 1545 E an 
die Sternenbrücke. Sport Friedrich unterstützte die Klasse bis zum Schluss 
und hat die Summe auf 2400 E aufgefüllt. Tief bewegt waren die Schü-

ler über die Arbeit im Kinderhospiz, wo Fami-
lien schwererkrankter Kinder immer wieder 
Hilfe und Entlastung finden. Mit Stolz las eine 
Mitschülerin ihrer Klasse den Dankesbrief der 
„Sternenbrücke“ vor, in dem noch mal deut-
lich wurde, dass diese Herausforderung ihr Ziel 
mehr als erreicht hatte. Nicht weniger stolz sind 
die Klassenlehrerrinnen, die davon überzeugt 
sind, dass dies die Schülerinnen und Schüler 
auf dem Weg erwachsen zu werden, ein großes 
Stück voran gebracht hat.

• 	Ilmenau Schulen Lernen in der Samtgemeinde Ilmenau 

• 	Ilmenau Aktuell Infos aus der Samtgemeinde Ilmenau 
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Samtgemeinde Ilmenau ... SCHULEN

Auf dem Weg zum Abitur in Embsen
Im Mai 2017 hat die AG Oberstufe an der IGS Embsen ihre Arbeit aufge-
nommen, um die notwendigen Vorbereitungen für den ersten Jahrgang der 
gymnasialen Oberstufe im Schuljahr 2018/2019 zu treffen. Schülerinnen und 
Schüler, die die IGS Embsen oder eine andere Schule mit dem erweiterten Re-
alschulabschluss abgeschlossen haben, können ab dem kommenden Schuljahr 
in Embsen den Weg zum Abitur antreten. Neben der allgemeinen Hochschul-
reife (Abitur), die zum Studium an allen Universitäten und Fachhochschulen 
berechtigt, kann auch der schulische Teil der Fachhochschulreife erworben 
werden. Dafür müssen die Schülerinnen und Schüler nach erfolgreichem Ab-
schluss der Klasse 12 mit einem freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ), einem einjäh-
rigen Berufspraktikum, freiwilligem Wehrdienst oder einer verkürzten Lehre 
ergänzend den beruflichen Teil der Fachhochschulreife absolvieren, um zum 
Studium an Fachhochschulen berechtigt zu werden. Die AG Oberstufe hat sich 
für die Planung verschiedene Schwerpunkte gesetzt. Es wurde überlegt, wie 
bewährte Konzepte aus der Sekundarstufe I auch in der Oberstufe integriert 
werden können. So soll das Lernen und Arbeiten in Teams, an Projekten so-
wie die Lernorganisation über einen Oberstufen-Organizer fortgeführt wer-
den. Das erste Jahr der gymnasialen Oberstufe, also die 11. Klasse, ist die 
sogenannte Einführungsphase. In diesem Schuljahr werden Schülerinnen 
und Schüler der IGS inhaltlich und methodisch auf die Anforderungen der 
anschließenden Qualifikationsphase (Klasse 12 und 13) vorbereitet. Dazu 
werden im ersten Halbjahr der Einführungsphase speziell in den Problemfä-
chern Mathematik und Englisch Unterstützungskurse angeboten, einerseits 
um Arbeitsweisen und Inhalte zu vermitteln, die für die Oberstufe relevant 
sind, andererseits auch um individuelle Unterstützung zu leisten. Dieses An-
gebot kann von allen genutzt werden. Besonders wichtig ist es in diesem Jahr 
Lernende aus verschiedenen Schulen und Schulformen zusammen zu führen. 
Dies ist ein besonderes Anliegen der IGS, es gilt das Gemeinschaftsgefühl des 
jeweiligen Jahrgangs und das individuelle Selbstvertrauen in die eigenen Leis-
tungen zu stärken und Stärken auch zu erkennen. Der Pflichtunterricht wird 
vorwiegend im Klassenverband stattfinden und Tutoren begleiten die Klassen, 
um eine individuelle Betreuung zu gewährleisten. Neben den Pflichtfächern 
bestehen verschiedene Wahlmöglichkeiten. Spanisch, Latein und Französisch 
können fortgeführt werden, Spanisch kann darüber hinaus ab Klasse 11 neu 

gewählt werden. Eine Wahlmöglichkeit besteht auch in den Fächern Religion 
und Werte und Normen sowie Kunst, Musik oder Darstellendem Spiel. Zu-
dem wird es an der IGS, anders als an den traditionellen Gymnasien erstmals 
die Möglichkeit geben als Ersatz für die als Muss weitergeführte Fremdspra-
che aus einem Angebot in Klasse 11 einen Wahlpflichtkurs in einem dem Fä-
cherkanon zugeordneten Fach zu wählen. Um die Schülerinnen und Schüler 
in ihrer Berufsfindung weitergehend zu unterstützen, steht in Klasse 11 ein 
zweiwöchiges Praktikum an. Auch besteht eine weitergehende Kooperation 
mit der Agentur für Arbeit und ihren Berufsberatern, die auch in der Sekun-
darstufe II fortgeführt wird, so dass die Lernenden bereits in ihrer Schulzeit 
die richtigen Schwerpunkte für ihre Zukunft setzen können. Auch wenn der 
aktuelle Arbeitsschwerpunkt der AG Oberstufe zunächst auf Klasse 11 liegt, ist 
der Blick natürlich auch auf die Qualifikationsphase gerichtet, in der die Schü-
lerinnen und Schüler bestimmte Schwerpunktfächer wählen können. Hier be-
steht die Möglichkeit, Sport als fünftes Prüfungsfach zu belegen. Dabei steht 
neben dem praktischen Sportunterricht auch Sporttheorie auf dem Stunden-
plan. D.h., wer sich für Sport als Prüfungsfach interessiert, muss bereits in 
Klasse 11 im zweiten Halbjahr Sporttheorie als Unterrichtsfach belegen und 
das Ganze sportlich angehen. Mit dem Informationsabend für externe Schü-
lerinnen und Schüler sowie allen Interessierten am Montag, den 5. Februar 
um 19.30 Uhr im Schulrestaurant und dem Informationstag am Samstag, 17. 
Februar von 10 bis 13 Uhr bestehen noch zwei Termine sich allgemein und  
individuell zu informieren. Auch danach besteht die Möglichkeit zur indivi-
duellen Terminabsprache zu Informationsgesprächen nach Anmeldung unter 
Oberstufe@iservigs-embsen.de Wichtig für alle ist der 20. Februar  2018. Er 
ist landesweit der Anmeldeschlusstag für den Eintritt in die Einführungsphase, 
d.h. die Teilnahme an der Sekundarstufe II, mit Eintritt in die Klasse 11. Ein 
Eintritt oder Wechsel innerhalb der weiterführenden Schulen ist auch nach 
Abschluss der Einführungsphase vor Beginn der Qualifikationsphase (Klasse 
12 und 13) möglich. 
Sollten Sie noch weitergehende Fragen haben, wenden Sie sich gerne an un-
ser Team. Wir freuen uns, Sie und Ihre Kinder unterstützen zu können!
Ihr Team AG-OBERSTUFE der IGS-EMBSEN
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Wenn man herzlich  
begrüßt wird.

Das Team um Filialleiter Peter Hüll  
berät Sie zu allen Themen von der  
Anlage beratung über Finanzierungs­
themen bis hin zur Vorsorgeberatung  
mit einem hohen Maß an Individualität.

Willkommen 
ist einfach.

sparkasse­lueneburg.de
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Erstes Ilmenau-Forum der Sparkasse Lüneburg war ein voller Erfolg!

Am Abend des 08.11.2017 veranstaltete die Sparkasse Lüneburg mit ihrem 
Team der Filiale Ilmenau das erste Ilmenau-Forum für ihre Kunden. Mit 
seinen Begrüßungsworten skizzierte Filialleiter Peter Hüll das Ziel der Ver-
anstaltung: „Wir möchten heute Abend über Finanzthemen informieren, 
die Sie derzeit ganz besonders bewegen“.

Auf dem Programm standen zwei Fachvorträge zu den Themen „Was tun in 
Niedrigzinszeiten?“ und „Pflege – ein Familienproblem“. Beide Themen 
haben in jüngster Vergangenheit zu den häufigsten Fragestellungen bei 
Kunden der Filiale Ilmenau geführt. Deshalb stellte das Team um Filialleiter 
Peter Hüll diese Themen in den Mittelpunkt des ersten Ilmenau-Forums. 
Die Referenten des ersten Fachvortrages Wolfgang Mielke (DekaBank) und 
Peter Hüll verdeutlichten anschaulich, wie sich das derzeitige Zinsniveau 
im Zusammenhang mit der aktuellen Inflation von 1,6% (Stand 10.2017) 
auf Guthaben auswirkt. Besonders wichtig ist hierbei eine gute und  
bedürfnisorientierte Strukturierung des Vermögens. Anschließend infor-
mierte Benjamin Westermann von der Ideal Versicherung als Kooperati-
onspartner der Sparkasse Lüneburg die Gäste mit einem Fachvortrag zum 
Thema „Pflege – ein Familienproblem“. Anschaulich präsentierte Wester-
mann eine Gegenüberstellung der Kosten einer stationären Pflege und der

 
Leistungen aus der gesetzlichen Pflegeversiche-
rung. Schnell wurde deutlich, dass ein Pflegefall 
meist innerhalb weniger Jahre alle finanziellen Reserven verbrauchen 
kann. Eine ausreichende Vorsorge ist daher ein sehr wichtiges Thema. Ins-
besondere die Haftungsfragen unter Angehörigen sorgten bei den Gästen 
für viele Fragen und  angeregte Diskussionen. Peter Hüll bot gerne persön-
liche Beratungen zu dem Thema Pflege an. Durch das breit aufgestellte 
Leistungsspektrum der Filiale Ilmenau und  das besondere Fach-KnowHow 
der Vorsorgeexpertin Janina Haeseler können die Kunden eine kompe-
tente Beratung erwarten.
Filialleiter Peter Hüll dankte in seinen Abschlussworten allen Gästen und 
Referenten des Abends und bezeichnete das erste Ilmenau-Forum als  
einen vollen Erfolg. Bevor sich der intensive Austausch im Anschluss an 
den offiziellen Teil der Veranstaltung noch lange fortsetzte, verdeutlichte 
er, dass dies nicht das letzte Ilmenau-Forum der Sparkasse Lüneburg war. 
Schon im nächsten Jahr soll die nächste Veranstaltung stattfinden. 
Wenn Sie also ein Finanzthema haben, das Sie besonders interessiert, sen-
den Sie es gern an die Sparkasse Lüneburg, Filiale Ilmenau. Peter Hüll ist 
direkt erreichbar unter der Telefonnummer 04131 288-2331 oder per Mail 
an peter.huell@sparkasse-lueneburg.de.

ADVERTORIAL

Sparkasse
Lüneburg

Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Melbeck
komMelbeck. Ortsbrandmeister Stefan Ostermann begrüßte alle anwe-
senden aktiven Kameraden sowie Gäste aus Politik und Verwaltung. 
Wie gewohnt gab der Ortsbrandmeister Stefan Ostermann den Jahresbe-
richt der Ereignisse 2017 mit medialer Unterstützung ab. 
Im Jahre 2017 wurde die Ortsfeuerwehr Melbeck 40 mal alarmiert. Davon 
waren 5 Brandeinsätze und 34 Hilfeleistungen  und ein  böswilliger Alarm.
Das Team „Feuertrainer“ (Klaus Kasten, Michael Bock, Niklas, Patrick und 
Stefan Ostermann,  Cord Lade und Herbert Kletz) konnte bei vielen Ver-
anstaltungen überörtlich im Landkreis Lüneburg viele Menschen schulen 
und informieren. Mit der Technik und dem motivierten Team sei es sehr 
gut möglich, das Thema „Sicheres Zuhause / Verhalten im Brandfall“, zu 
vermitteln. Der Brandschutzanhänger sei auch im Jahr 2018 schon wieder 
mit Terminen belegt.
120 Mitglieder kann unsere Feuerwehr verzeichnen. Davon sind 53 Kame-
raden aktiv, 17 Jugendliche in der Jugend- und 19 Kinder in der Kinderfeu-
erwehr. In Altersabteilung sind 31 Kameraden verzeichnet.
NEUZUGÄNGE in die Einsatzabteilung aus der Jugendfeuerwehr und  
Beförderung zum Feuerwehrmann: Moritz Waßmann, Erik Schmidt, Marco 
Schultz
BESTELLUNGEN: Kassenwart: Manfred Miske. Gerätewart: Thomas 
Schmidt. 2. Stellv. Gerätewart: Finn Schmidt. GrpFhr I Gruppe: 	
Thomas Lienkamp. GrpFhr II. Gruppe: Sven Issmer. Stellv. Gruppenführer: 
II. Gruppe: Michaela Jochum. 
Stellv. Jugendfeuerwehrwart: Tobias Tetzlaff. Jugendgruppenleiter: Mar-
co Schultz. Jugendgruppenleiterin: Jaqueline Mollenhauer. Kinderfeuer-
wehr-wartin: Anja Grzonkowski. Stellv. Kinderfeuerwehr-wartin: Tanja 
Schulz.
Für Karl Drewes wurde Herbert Zimmermann einstimmig in den Ehrenrat 
gewählt. Ferner wurde Stefan Reuber als Atemschutzbeauftragter, Joachim 
(Komo) Komander als Pressewart sowie Michael Gatzki als neu hinzuge-
kommender Kassenprüfer gewählt.
BEFÖRDERUNGEN: Zum Oberfeuerwehrmann:  Jörg Baetcke, Niclas 
Ostermann, Felix Kloß, Finn Schmidt
Zum  Hauptfeuerwehrmann/frau: Marian Duran, Jaqueline Moldenhauer.
Zur 1. Hauptfeuerwehrfrau/mann: Olga Rotermund, Marco Fuhrhop
Zum  Löschmeister:  Thomas Dittmer. Zum Oberlöschmeister: Sven Issmer, 
Tobias Tetzlaff. Zum Hauptlöschmeister: Stefan Reuber
Über die Arbeit und Aktivitäten der Jugendfeuerwehr berichtete René  
Unger und die der Kinderfeuerwehr Anja Grzonkowski.

Beförderung zum Oberfeuerwehrmann durch Ortsbrandmeister Stefan Ostermann 
und seinem Stellvertreter Karsten Drewes:

Jörg Baetcke, Finn Schmidt, Felix Kloß und Niklas Ostermann

Stellv. Gemeindebrandmeister Frido Kröger und Gemeindebrandmeister Uwe  
Hauschild beförderten Stefan Reuber zum Hauptlöschmeister, Thomas Dittmer 
zum Löschmeister sowie Sven Issmer und Tobias Tetzlaff zum Oberlöschmeister.

Beförderung zur Hauptfeuerwehrfrau: Jaqueline Moldenhauer 
Beförderung zum 1. Hauptfeuerwehrmann: Marco Fuhrhop
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Samtgemeindebürgermeister Peter Rowohlt begrüßte, die Anwesenden, 
bedankte sich für die Einladung und wünscht alles Gute für das Jahr 
2018. Er hoffe, wie auch im letzten Jahr, dass nichts gravierendes passiert.                                                           
Weiterhin bedankt sich der Samtgemeindebürgermeister der Samtgemein-
de Ilmenau für 40 professionell und erfolgreich absolvierte Einsätze, das 
herausragende Training und die durchgeführte Ausbildung in unserer Feu-
erwehr. Diese Wahrnehmung spiegelt sich in sehr hohem Maße auch im 
Rat und in der Verwaltung der Samtgemeinde Ilmenau wieder. Die Feuer-
wehr Melbeck genießt laut seiner Einschätzung ein sehr hohes Ansehen.
Großes Lob spricht Peter der Art und Weise aus, wie Bedarfsmeldungen 
auf Samtgemeindeebene vorbereitet und eingebracht werden. Immer ziel-
führend formuliert und absolut nachvollziehbar vorgetragen. Was einer 
sachgerechten und zielführenden Beurteilung des Bedarfs sehr entgegen 
kommt. Desweiteren spricht P. Rowohlt das im vergangenen Jahr stattge-
fundene 125 jährige Jubiläum mit all seinen Aktivitäten an und bemerkt, 
das er und das gilt auch für den Landrat Herrn Narstedt sehr beeindruckt 
war. Er bedankt sich noch einmal ausdrücklich. Zum Abschluss bringt Samt-
gemeindebürgermeister P. Rowohlt seinen Stolz und Dank für die Leistung 
im abgelaufenen Jahr gegenüber der Wettbewerbsgruppe zum Ausdruck 
und schließt dann mit der positiven Bewertung der Fahrt zum HH Fisch-
markt die aus seiner Sicht durchaus wiederholungswürdig ist ab.
Als Bürgermeister und als Ausschussvorsitzender bedankt sich Klaus 
Hübner für die Einladung und wünscht ein frohes neues Jahr 2018. Er 
bedankt sich für die kooperative Zusammenarbeit mit Rat und Verwal-
tung. Weiterhin bedankt sich Klaus für die zahlreiche Teilnahme an der 
Kranzniederlegung am Volkstrauertag. Er wiest darauf hin, dass er neben 
allem anderen besonders von der geleisteten Jugendarbeit angetan und 
begeistert ist. Er sagt zu und stellt eine angemessenen finanzielle Unter-
stützung für die Jugend- und Kinderfeuerwehr zu. Gemeindebrandmei-
ster Uwe Hauschild wünscht allen Anwesenden ein frohes und gesundes 
Jahr 2018. Uwe drückt große Begeisterung über die geleistete Jugend 
und Kinderfeuerwehrarbeit aus. Er bedankt sich sehr herzlich bei denen 
dafür verantwortlichen und durchführenden der Feuerwehr Melbeck. 
Darüber hinaus verleiht er seiner Freude über die Durchführung und  
Abarbeitung der in 2017 gelaufenen Einsätzen Ausdruck.  Er hebt die pro-
fessionelle Herangehensweise und die Bereitschaft in komplexen Situati-
onen erforderliche Entscheidungen zu treffen heraus. 
Zum Schluss gibt er noch zu bedenken, dass sich die Situation der häufigen 
Unwettereinsätze sich wohl nicht positiv verändern wird, mit anderen Wor-
ten, die Gemeinden und die Samtgemeinde muss sich wohl auf Beschaffung 
zusätzlicher Geräte und Werkzeuge für solche Einätzte einstellen müssen.
Abschließend bedankte Ortsbrandmeister Stefan Ostermann für die finan-
zielle und vor allen tatkräftige Unterstützung beim Förderverein.

Jahreshauptversammlung
Förderverein Feuerwehr Melbeck
Am 10. Februar um 18.30 Uhr findet die Jahreshauptversammlung des  
Fördervereins zur Unterstützung der Ortswehr Melbeck statt. Alle Förder-
mitglieder haben die Gelegenheit, sich über die geleistete Arbeit der Orts-
wehr und den Einsatz der Fördergelder zu informieren. Über die Einsätze 
und die Übungsdienste der Melbecker Feuerwehr, wird Ortsbrandmeister 
Stefan Ostermann seinen mit vielen Bildern hinterlegten Bericht abgeben.
Im Anschluss wird wieder um attraktive Preise geknobelt, Skat und Doppel-
kopf gespielt. Um die Feuerwehr Melbeck zu fördern und  zu unterstützen 
können sie, liebe Melbecker Bürgerinnen und Bürger,   Mitglied im Förder-

verein werden. Nähere Informationen und ein Aufnahmeformular finden 
sie unter anderem  im Internet: http://www.feuerwehr-ilmenau.de/mel-
beck.html

FFW Kolkhagen · Tannenbaumverbrennen
Das Jahr 2018 startete mit unserem traditionellen Tannenbaumverbren-
nen. Am 13. Januar wurden gegen 15 Uhr die am Straßenrand abgestellten 
Bäume eingesammelt. Den Festplatz hinter dem Feuerwehrhaus Kolkhagen 
konnten wir trotz der Umbaumaßnahmen nutzen, richteten diesen für un-
sere Gäste her und starteten um 17 Uhr mit dem Verbrennen der Bäume. 
Vor den Augen von Klein und Groß leuchteten die Bäume im Feuer auf und 
tauchten den kompletten Festplatz in ein gemütliches orangegelbes Licht. 
Bei Pommes, Bratwurst und Glühwein feierten wir bis der letzte Baum im 
Feuer aufflammte.

Hauptversammlung  
der Ortsfeuerwehr Kolkhagen
Am letzten Freitagabend im Januar stellte Ortsbrandmeister Matthias 
Hartmann den Jahresbericht der Ortsfeuerwehr Kolkhagen vor. Neben den 
Feuerwehrmitgliedern der Wehr und den Mitgliedern des Fördervereines 
waren der Samtgemeindebürgermeister Peter Rowohlt, der Feuerwehr-
ausschussvorsitzender Klaus Hübner, die Fachdienstleiterin und Gemein-
dedirektorin Hedda Lampe sowie der Gemeindebürgermeister Barnstedts 
Randolf von Estorff und von der Feuerwehr Gemeindebrandmeister Uwe 
Hauschild, sein Stellvertreter Friedo Kröger und der Ehrengemeindebrand-
meister Herbert Zimmermann anwesend. Aus der Ortsfeuerwehr Barnstedt 
kamen Ortsbrandmeister Torsten Dittmer, sein Stellvertreter Hans-Heinrich 
Möhlmann, der Jugendfeuerwehrwart Heiko Elster und seine Vertreterin 
Karen Dittmer.
Neben den Einsätzen waren die Planung und der Beginn des Anbaus am 
Feuerwehrhaus wichtige Eckpunkte im Jahresdienst. Waren die Einsätze 
wegen Sturmes schon fast Routine, so war der Anbau eine Zeitraubende 
Angelegenheit, die auch Wartezeiten hatte. So wurden Feste wie das 
Herbst- und Lichterfest, das Weihnachtsbaumverbrennen und auch die 
Hauptversammlung um, mit und durch den Bau geplant. Nach langer Pla-
nungs- und Antragsphase war am 17.11. endlich der Spatenstich. In seinem 
Grußwort ergänzte Peter Rowohlt, dass die Verzögerungen vor Baubeginn 
und danach nachvollziehbar, aber nicht immer verständlich seien. So muss-
ten z.B. Handwerker aufgefordert werden sich um diesen Auftrag zu be-
werben, denn die Auftragsbücher der Firmen sind voll. Peter Rowohlt hofft 
jedoch, dass der Anbau noch im 1. Halbjahr fertiggestellt wird.
Peter Rowohlt verabschiedete Horst Fuhrhop nachträglich aus seiner Funk-
tion des stellvertretenden Ortsbrandmeisters. Er würdigte Horst Fuhrhop 
als einen Feuerwehrmann, der da war, wo einer im Dienst gebraucht wur-
de. Er hätte nicht lange nach dem Warum gefragt und auch nicht, wenn er 
für Jüngere seinen Platz wieder frei machte; er hat viel von seiner Freizeit 
für die Feuerwehr und somit für die Bürger der Samtgemeinde gegeben. 
Er war im Ort einmal Ortsbrandmeister, zweimal der Stellvertretende, auf 
Samtgemeindeebene war er 16 Jahre der stellvertretende Gemeindebrand-
meister unter Herbert Zimmermann, danach Zugführer und Stabsleiter im 
Gemeindekommando und fast 20 Jahre hat er in der technischen Einsatz-
leitung des Landkreises mitgearbeitet. Auch Ortsbrandmeister Matthias 

GARTENGESTALTUNG

Karl-Heinz Sarstedt
Koppelweg 4 • 21409 Embsen

Tel./Fax 04134 - 73 97 • Mobil 0171 - 83 24 275

... mit Liebe zum Detail
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Hartmann verabschiedete Horst Fuhrhop aus dem aktiven Dienst, aber er 
macht noch weiter bis mit 67 Jahren dann auch der aktive „Rentnerdienst“ 
vorbei ist. So verabschiedete Matthias Hartmann dann auch zum 2. Mal die 
Kameraden Helmut Brandenburg und Dieter Prigge. Sie beide gehören nun 
voll der Altersabteilung der Feuerwehr an. Danke für Euren Dienst.
Für Dieter Prigge hatte Gemeindebrandmeister Uwe Hauschild eine Eh-
rung. Im Namen des Landesfeuerwehrverbandes ehrte er Dieter Prigge für 
40 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr und dankte ihm für seine Arbeit 
als Feuerwehrmann. In seinem Grußwort schloss er sich dem Dank gegen-
über Horst Fuhrhop an. Er überbrachte den Dank des Kreisbrandmeisters 
und sah den Anbau des Feuerwehrhauses ebenso wie der Samtgemeinde-
bürgermeister als eine Stärkung der Wehr im Ort aber auch in der Samtge-
meinde an. Er freue sich auch über die drei Neuaufnahmen, die die Wehr 
an sich stärken.

Ortsbrandmeister Matthias Hartmann nahm auf der Versammlung Merle 
Jarfe, Korvin Knop und Thomas Turner in die Wehr auf. Während Merle 
Jarfe aus der Jungendfeuerwehr kommt, sind die beiden anderen soge-
nannte Quereinsteiger, die Ausbildung und Dienst mit der Arbeit (nun end-
lich) vereinbaren können.

Weiterhin wurden zum Feuerwehrmann Sven Mahnke, Sebastian Petersen 
und Ole Petersen befördert, Jana Sander zur Oberfeuerwehrfrau, Mario 
Grigull zum Oberfeuerwehrmann und Marco Bredekamp zum Hauptfeuer-
wehrmann.
Janna Sander wurde durch Wiederwahl in ihrer Funktion als Sicherheitsbe-
auftragte der Wehr bestätigt und Marco Bredekamp zum stellvertretenden 
Schriftführer gewählt.
Zum Schluss der Versammlung sprach Randolf von Estorff als Bürgermeister 
der Gemeinde Barnstedt seinen Dank auch im Namen des Rates aus. Er hob 
in seinem Grußwort das Integrationspotenzial der Feuerwehr von neuen 
Mitbürgern hervor.
Ehrengemeindebrandmeister Herbert Zimmermann dankte insbesonde-
re seinem ehemaligen Stellvertreter Horst Fuhrhop und lud ihn gleich zu 
den Terminen für die Ehemaligen ein und hoffe auch hier seine Unterstüt-
zung zu bekommen. Er wünschte allen Anwesenden Feuerwehrleuten eine 
glückliche Hand für die zukünftigen Aufgaben.
Der Feuerwehrausschussvorsitzende Klaus Hübner gab einen kleinen Aus-
blick auf die kommenden Aufgaben des Ausschusses, dankte für die gelei-
stete Arbeit. Er dankte insbesondere den Förderern der Feuerwehr, denn 
„sie sind da, wo die Politik mal nicht so kann!“

HILFELEISTUNGSEINSATZ der Ortsfeuerwehren 
Melbeck, Deutsch Evern, Embsen, Oerzen

Alarmierung: 21.01.2018 
14:23 Uhr

Einsatzende: 16:50 Uhr

Einsatzart: Brand Stärke: 1/95

Einsatzort: Melbeck / Siedlung Bahnhof

Fahrzeuge: u.a. ELW, DLK Südwache Lüneburg

Weitere Kräfte: -/-

Eingesetzt: Atemschutz, C- und B-Rohre, Drehleiter, 
Druckbelüfter

Die zum Kellerbrand alarmierten Wehren fanden vor Ort einen Brand im 
Obergeschoss eines Wohnhauses vor. Die erste Etage war im Vollbrand als 
die Feuerwehr unter Atemschutz in das Haus ging.
Ein Nachbar, aktives Mitglieder der Feuerwehr Melbeck, meldetet den 
Brand. Nachdem er festgestellt hatte, dass alle Bewohner das Haus 
verlassen hatten, versuchte er mit einem Feuerlöscher im ersten Stock 
den Brand zu löschen. Wovon er sofort abließ, da ein Zimmer schon 
im Vollbrand war. Die eintreffenden Wehren mussten somit nur eine 
Brandbekämpfung durchführen. Zur Sicherheit wurde die Drehleiter 
der Südwache Lüneburg angefordert.
Unter Atemschutz bekämpfte die Feuerwehr den Brand; verhinderte 
eine Ausbreitung ins Erdgeschoß. Bald konnte mit Nachlöscharbeiten 
weitergemacht werden. Es wurde versucht, das Dach bei dieser Witte-
rung heile zu lassen, aber weitere Glut- und Brandnester im Spitzbo-
denbereich wurden gesucht und abgelöscht.

v.l.: Stellvertretender Ortsbrandmeister Steffen Prigge, der in die  
Altersabteilung verabschiedete Dieter Prigge, Ortsbrandmeister  

Matthias Hartmann, Hauptbrandmeister Horst Fuhrhop

PROFESSIONELLE BEREGNUNGS- 
UND BELEUCHTUNGSSYSTEME

· Akzente im Garten
· Blendfreie Beleuchtung
· Sattes Grün durch Bewässerung

info@rainpro.de · www.rainpro.de

OSTERN 2018
oder WEIHNACHTEN  2018 

 Familienferien mit Schneesicherheit & Spaß 
bis in den Mai!

Alle aktuellen Infos rund um den 
Schneesport gibt es unter:

 www.skischule-lueneburg.de oder Tel. 04131 406455

KOMM MIT NACH 

ZU WINTERSPORT TOTAL!
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Feuerwehr Deutsch Evern – Unwetter halten Feuerwehr auf Trapp
Am 05. Januar 2018 fand die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Deutsch Evern statt. Neben 43 anwesenden Mitgliedern der Einsatzabtei-
lung konnte der Ortsbrandmeister Henning Bergmann auch den Gemein-
debrandmeister Uwe Hauschild, den stellv. Gemeindebrandmeister Friedo 
Kröger, den Kreisbrandmeister Torsten Hensel, den Samtgemeindebürger-
meister Peter Rowohlt, die Bürgermeisterin Ulrike Walter und den Feuer-
schutzausschussvorsitzenden Klaus Hübner begrüßen. 
Auch das vergangene Jahr war durch Unwettereinsätze geprägt. Insgesamt 
wurden 34 Einsatzstellen abgearbeitet.

Bereits im Januar konnte das LF 10 in Dienst gestellt werden. Somit war 
das erste Quartal 2017 durch die Ausbildung mit und am neuen Fahrzeug 
geprägt. Durch die klare Umsetzung des Feuerwehrbedarfsplans konnte 
die Wirkungskraft der Ortsfeuerwehr deutlich erhöht werden. Neben dem 
historischen Wettkampf und dem Osterfeuer hat die Feuerwehr Deutsche 
Evern einen Einsatzmarathon durchgeführt. Dieser sollte auf die Arbeit der 
Feuerwehr aufmerksam machen. Auch wenn die Feuerwehr ein nicht weg-
zudenkender Ortsmittelpunkt ist, konnte sich kein Bürger für das Ehrenamt 
begeistern lassen. 
Turnusgemäß wurde auch die Wahl des Ortsbrandmeister vollzogen. Hen-
ning Bergmann hat sich erneut zur Wahl gestellt. Einstimmig wurde er für 
das Amt gewählt. Nun wird das Ergebnis dem Samtgemeinderat präsen-
tiert, die dann die Ernennung vollziehen werden.
Neben der Ortsbrandmeisterwahl mussten auch nach Ablauf der Amtszeit 
wieder folgende Funktionen besetzt werden: 
stellv. Gruppenführer 1: Mirko Mohr
Gruppenführer 2: Markus Reck
stellv. Gruppenführer 2: Christopher Kruse

Wettbewerbsgruppenführer: Ole Schumann
erster stellv. Jugendwart: Lars Bergmann
zweiter stellv. Jugendwart: n.n.
Sicherheitsbeauftragter: Volker Petersen
Gerätewart: Günter Kressin
Pressewart: Jan-Christian Simon
Das die Kinder- und Jugendarbeit in der Feuerwehr einen hohen Stellen-
wert hat, zeigte sich auch in diesem Jahr wieder. Sechs Übertritte aus der 
Jugendfeuerwehr konnten verbucht werden. Mit dem heutigen Tage sind 
die ersten Kinder der Kinderfeuerwehr in die Einsatzabteilung aufgenom-
men worden. Weiterhin konnten eine Übernahme und ein Neu-Eintritt ver-
bucht werden.
Auch im diesem Jahr konnten wieder zahlreiche Beförderungen vollzogen 
werden.
Zur Feuerwehrfrau / zum Feuerwehrmann: Lea Benz, Lea Kirchner, Tom 
Eddelbüttel, Lasse Gronewold, Hauke Hadler, Nils Petersen und Max  
Westermann 
Zum Oberfeuerwehrmann: Manuel Schinkel
Nach bestandenen Lehrgängen und auf Grund ihrer Funktion auf Orts-, Ge-
meinde- oder Kreisebene wurden zum Löschmeister Eike Bergmann, Lars 
Bergmann, Christopher Kruse, Gerhard Reuter und Oliver Stache und zum 
Oberlöschmeister Mirko Mohr und Jan-Christian Simon befördert. 

Für die langjährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr wurden geehrt:
25 Jahre: Uwe Hauschild, Jörg Gottfried, Mirko Mohr, Ulf Oetzmann, Achim 
Benz und Oliver Stache		
40 Jahre: Gert- Michael Frank
50 Jahre: Uwe Mohr
Mit dem Jahresmotto der Landesfeuerwehr Niedersachen schließt Orts-
brandmeister Henning Bergmann die Jahreshauptversammlung 2018:

„FEUERWEHR - Tradition und Gegenwart.“

NATÜRLICH ... 
 FEUERWEHR ILMENAU!

Förderverein der FW Deutsch Evern
Am 05. Januar 2018 fand im Feuerwehrhaus Deutsch Evern die Jahres-
hauptversammlung vom „Förderverein der Feuerwehr Deutsch Evern e.V.“ 
statt. Der Vorsitzende Henning Bergmann konnte auch im vergangenem 
Jahr einen Anstieg der Mitgliederzahl verbuchen. Zum 31. Dezember 2017 
befanden sich 317 Mitglieder im Förderverein. 
Auch im vergangenem Jahr wurden durch den Förderverein wieder ver-
schiedene Aktionen unternommen. Neben zwei Frühshoppen wurde auch 
eine Tagesfahrt zur Gedenkstätte „Marienborn“ durchgeführt.
Bereits während der Fahrzeugübergabe im Januar 2017 konnte der stellv. 
Fördervereinsvorsitzende Rudi Lips der Feuerwehr einen Druckbelüfter 
und einen Nasssauger überreichen. Der Nasssauger konnten bereits bei 
Unwettereinsätzen seine Dienlichkeit unter Beweis stellen. Weiterhin 

konnte  ein Alarmmonitor durch den Förderverein in der Fahrzeughalle 
installiert werden. Somit können sich die Einsatzkräfte, bei einer Alarmie-
rung, schnell einen Lageüberblick verschaffen. Auch für die Kinder- und 
Jugendfeuerwehr ist der Förderverein eine große Stütze. Durch den För-
derverein konnten mehrere Aktionen unterstützt werden. 
In diesem Jahr musste turnusgemäß ein Ersatzkassenprüfer gewählt wer-
den. Bei der Wahl setzte sich Klaus Armbrecht durch. 
Natürlich sind auch im Jahr 2018 verschiedene Aktionen geplant. Neben 
einem Frühshoppen und dem Traditionswettkampf, wird es in diesem Jahr 
erstmals ein Knobel- und Skatturnier geben. Im Anschluss der Sitzung fand 
das traditionelle Eisbein- und Grünkohlessen statt.
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Jahreshauptversammlung
Am Freitag, d. 23. Februar um 19.30 Uhr im Sportheim des SV Ilmenau in 
Melbeck. Die komplette Tagesordnung wird ab Mitte Februar auf unserer 
Homepage und in unseren Aushängekästen veröffentlicht. Unter anderem 
stehen Neuwahlen des Vorstandes auf der Tagesordnung. 
Alle Mitglieder sind herzlich willkommen!

Zeltlager in den Sommerferien
Anmeldefrist unbedingt beachten!
Unser 23. Zeltlager in Folge findet wieder am Lenster Strand in Grömitz 
statt. Wir fahren vom 30. Juni bis 07. Juli. Es wurden wieder 90 Plätze für 
Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jahren gebucht.
Der Preis für alle Leistungen (Hin- u. Rückfahrt, Vollverpflegung, Unter-
kunft, Animation vor Ort, u. Ausflug in den Hansapark) beträgt wie im letz-
ten Jahr pro Person/Woche nur e 170,- für Vereinsmitglieder und e 200,- 
für Nichtmitglieder.
Anfang Juni werden wir zum Elternabend einladen um weitere Einzelheiten 
zu besprechen. Davon ausgehend, dass wir ebenso viel Spaß miteinander 
haben werden wie im letzten Jahr, freuen wir uns auf eine gemeinsame Zeit 
und bitten um eure formlose schriftliche Anmeldung (Name, Geburtstag, 
Wohnort, Telefon) spätestens bis zum 30. März an unsere Geschäftsstelle: 
SV Ilmenau v. 1923 e.V., Ludwig-Jahn-Straße 11 a, 21406 Melbeck.
Aus organisatorischen Gründen benötigen wir die Anmeldung unbedingt 
zur angegebenen Frist!

Pächterwechsel im Sportheim Melbeck
Seit dem 01. Februar stellt sich unser Sportheim durch einen Pächterwech-
sel neu auf. Unser neuer Vereinswirt und Pächter heißt Roland Willberg 
(Willi) und möchte unser Vereinsheim für alle Einwohner der Samtgemein-
de, egal ob Vereinsmitglied oder Nichtmitglied zu einem belebten und be-
liebten Treffpunkt im Ortskern von Melbeck machen! 
In der Regel hat Willi das Vereinsheim von Dienstag bis Sonntag geöffnet 
und würde Dich/Sie gerne zu den Punktspielen unserer eigenen Mann-
schaften, oder zum Bundesligaspiel deines Lieblingsvereins (Sky) im Sport-
heim begrüßen!
Aber auch zur geselligen Runde nach Feierabend unter netten Gästen, ob 
nun mit Imbiss oder ohne, bist Du/Sie herzlich willkommen!
Steht eine Geburtstagsfeier, Trauerfeier, Klassentreffen, Jubiläum oder ein 
anderer Anlass an, solltest Du/Sie dein/ihr Anliegen mit Willi besprechen!
Willi ist auch telefonisch erreichbar unter der Nummer
0152/31956833 oder 04134/7347
Für die mehrjährige gute Zusammenarbeit bedanken wir uns bei unserer 
bisherigen Vereinswirtin und Pächterin Frau Gerhild Otte (Pauli) ganz herz-
lich und wünschen ihr für ihre Zukunft alles Gute!

Gerhard Schulz

Aktualitäten – Informationen
Aktuelles und wichtige Informationen können Sie auch jederzeit zeitnah auf 
unserer Homepage www.sv-ilmenau.de entnehmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SG Heidetal/Ilmenau Ü50 informiert
Am 13. Januar fand in der Friedhelm-Koch-Halle in Embsen unser jährliches 
Hallenturnier der Ü45 statt. Die Starterliste versprach einiges:
Hannover 96, Arminia Bielefeld, Blau-Weiss 90 Berlin, Kickrunde Werder 
(Freizeitmannschaft des SV Werder Bremen) und lokale Größen wie der 
Ausrichter mit 2 Mannschaften, der TSV Winsen, der ESV Lüneburg, die SG 
Salzhausen/Garlstorf und zu guter Letzt eine Lüneburger Kreisauswahl.
Spannende Spiele, torreiche Begegnungen (in 25 Spielen wurden in den 
regulären Spielzeiten 105 Tore geschossen). Teilweise hochklassiger Fußball 
stand auf dem Plan. Ehemalige Profis zeigten, dass sie noch nichts verlernt 
haben. Der Gastgeber startete in Gruppe A fulminant und musste sich dann 
aber einer sensationell aufspielenden Mannschaft aus Hannover deutlich 
geschlagen geben. Dies nahm die SG Heidetal/Ilmenau 1 zum Anlass, sich 
als guter Gastgeber weitest gehend aus den vorderen Plätzen herauszuhal-
ten. Arminia Bielefeld spielte anfangs zurückhaltend, wurden aber immer 
stärker und qualifizierten sich mit Hannover 96 für die Halbfinals. Der ESV 
Lüneburg spielte ordentlich mit, erreichte am Ende den 6. Platz. Der TSV 
Winsen war trotz guter Vorstellung chancenlos.
Das gleiche Schicksal ereilte die zweite Mannschaft des Gastgebers, die SG 
Heidetal/Ilmenau 2, die gegen die geballte Fußballprominenz wenig aus-
zurichten hatte. Die SG Salzhausen/Garlstorf konnte einen Sieg einfahren 
und wurde Gruppenvierter. Enger wurde es um den zweiten Gruppenplatz: 
Der Erste war schon an die Kickrunde Werder vergeben, die alle Vorrun-
denspiele gewinnen konnten. Der 2. Platz ging dann aufgrund des besseren 
Torverhältnisses an die von „Alpi“ Alpers initiierte Kreisauswahl. Als Jogi 
Löw des Kreis-Seniorenfußballs konnte er sich aus einem Pool der besten 
Kreisfußballer eine hervorragende Mannschaft zusammenstellen. 
Leider blieb Blau-Weiss 90 der undankbare dritte Gruppenplatz, am Ende 
war es dann der fünfte Turnierplatz. Die Berliner waren am Morgen um 
6:00 – wegen Krankheit nur mit 5 Mann – gestartet und wurden dann vom 
Gastgeber mit 2 Spielern unterstützt. Es gibt andere, die dann zuhause blei-
ben und absagen…Vielen Dank, liebe Berliner!
Im ersten Halbfinale musste sich Hannover 96 nach einen 1:1 in der  
regulären Spielzeit nach 9m-Schießen der Kreisauswahl geschlagen geben. 
Das zweite Halbfinale gewann Arminia Bielefeld – immerhin Deutscher 

Ü50-Meister 2015 – gegen die in der Vorrunde souveränen Kicker aus 
Bremen mit 3:2. Hannover hielt sich im Spiel um Platz 3 mit 5:3 gegen die  
Kickrunde Werder schadlos, Arminia Bielefeld gewann das Turnier im Finale 
gegen die Kreisauswahl, allerdings erst im 9m-Schießen. Der tolle Turnier-
tag wurde durch die Unterstützung vieler Sponsoren, des SV Ilmenau, der 
mit Mann- und Frau-Power tatkräftig geholfen hat, abschließend mit den 
Mannschaften beim Bier gefeiert. Arminia hatte sich in weiser Voraussicht 
extra im Hotel am Bahnhof Lüneburg eingemietet. Eine gute Entscheidung, 
so konnte der Turniersieg ausgiebig in der Lüneburger „Kneipenwelt“ ge-
feiert werden.

Den Gästen hat es so gut gefallen, dass bereits Anmeldungen für das näch-
ste Turnier eingegangen sind. Seitens der Jugendabteilungen des Gastge-
bers vielen Dank an die Kreisauswahl, die ihre Siegprämie an die Jugendab-
teilungen gestiftet hat. Arminia hat dankenswerter Weise aufgerundet.
Die Sieger Arminia Bielefeld

SG Heidetal/Ilmenau

• 	SV Ilmenau informiert ...

Die Sieger:Arminia Bielefeld

Samtgemeinde Ilmenau ... SPORT
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NEU!Selbstverteidigung für Jugendliche auf 
Basis des Kung Fu – Kung Fu für Erwachsene
Erstes Treffen für alle Interessierten Donnerstag, 
08.02.2018, 20:30 Uhr 
Kung Fu ist eine über 3000 Jahre alte Kampfkunst, die Ende des 19. Jahr-
hunderts durch den europäischen Imperialismus auch außerhalb Asiens 
bekannt wurde, spätestens aber seit der Mitte des 20. Jahrhunderts, ins-
besondere durch Filme, sich in der westlichen Welt einer breiten Öffent-
lichkeit darbot und sich seitdem großer und wachsender Beliebtheit er-
freut. Kung Fu verbindet körperliches Training, Gesundheit und Abhärtung, 
Kondition, Beweglichkeit und Ästhetik. Die geistige Arbeit spielt dabei 
eine genau so große Rolle wie die rein körperliche. Kung Fu ist für jedes 
Geschlecht geeignet und man kann es bis ins hohe Alter betreiben. Wer 
Interesse daran hat sich ordentlich auszupowern und dabei grundlegende 
Techniken der Selbstverteidigung zu erlernen, der sei herzlich eingeladen 
dies auf Basis des Kung Fu umzusetzen. Wer hingegen tiefer in diese wun-
derschöne Kampfkunst und ihre Philosophie eintauchen möchte, sollte den 
zweiten Kurs besuchen. Das Training umfasst ein Fitnessprogramm, Kraft-
aufbauübungen, Dehn- und auch Atemübungen und natürlich das Erlernen 
der typischen Techniken und Formen. Am Anfang brauchen Sie/braucht Ihr 
nichts als bequeme Schuhe, möglichst Segeltuchschuhe, eine weite oder 
dehnbare Hose und T-Shirt. Ich freue mich auf Euch/Sie.
Wir planen eine Gruppe für Jugendliche, insbesondere Mädchen, im Alter 
von 14-15 Jahre, die Spaß an der Bewegung haben, bzw. sich in Selbstver-
teidigung üben möchten.  Trainingszeit ist montags, 17.30-19.00 Uhr. 
Für Erwachsene ab 16 Jahren wollen wir donnerstags, von 20.30-22.00 Uhr, 
eine Gruppe starten. Dort soll Kung Fu erlernt werden. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Interesse geweckt? Weitere Infos und der Start der Grup-
pen gibt es in der Geschäftsstelle, unter 04134 – 90 66 88.  

Stefan Goerting 

• 	MTV Embsen informiert ...

 
 

 
 

 
 

Samstag, 10. Februar 2018 
15.00 - 17.00 Uhr  Kinderfasching 

 
WO?  kleine Sporthalle in Embsen  

 
 
Für gute Stimmung sorgt  DJ Peter  

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

MTV Embsen 

 

 

 

Fasching   
2018 

 

Der MTV Embsen lädt ein: 
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Gemeinde Deutsch Evern ... ALLGEMEIN

Neujahrsempfang 2018 in Deutsch Evern 
Zum Neujahrsempfang, der dieses Jahr zum 13. Mal gemeinsam von der 
politischen Gemeinde Deutsch Evern und der Martinus-Kirchengemeinde 
veranstaltet wurde, konnten am 21. Januar wieder zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger im Gemeindesaal der Kirchengemeinde begrüßt werden. Alt-
eingesessene und Neubürger sowie viele Ehrenamtliche und Aktive aus 
Vereinen, Verbänden und Politik trafen sich, um gemeinsam das neue Jahr 
einzuleiten. Die Grußansprache hielt dieses Jahr der Samtgemeindebürger-
meister Peter Rowohlt.
Nach dem Willkommensgruß durch den Kirchenvorstandsvorsitzenden Jan 
Gronewold begrüßte Bürgermeisterin Ulrike Walter die Gäste und sprach 
zunächst den Aktiven der Kirche einen herzlichen Dank für die Herrichtung 
der Räumlichkeiten und die Bewirtung der Gäste aus.
Traditionsgemäß folgte dann ein politischer Rück- und Ausblick auf  aktuelle 
Themen im Ort.
Der Gemeinderat hat ein äußerst aktives Jahr 2017 mit vielen Aufgabenstel-
lungen hinter sich. Der Dank der Bürgermeisterin ging an dieser Stelle an 
alle Ratsmitglieder für konstruktive fraktions- und gruppenübergreifende 
Arbeit.
Im Hinblick auf die im Land gefassten Beschlüsse und Vorhaben im Koa-
litionsvertrag zur Gebührenfreiheit in den Kindertagesstätten machte die 
Bürgermeisterin zum Anfang ihrer Ausführungen ihre große Sorge um die 
Folgen für die Kommunen deutlich.
Ulrike Walter begrüßte dabei ausdrücklich die Entlastung der Eltern von Ge-
bühren. Sie machte aber klar: „Wer etwas bestellt, der soll es auch bezah-
len! Es kann nicht sein, dass die Kommunen für die Umsetzung der Wahl-
versprechen auf Landesebene aufkommen sollen, und zwar – Stand heute 
– mit Summen, die zur finanziellen Handlungsunfähigkeit führen würden!“  
Konkret: für Deutsch Evern würde die Höhe der Personalkostenerstattung, 
die im Moment von Land als Kompensation angeboten wird, zu einem dau-
erhaften zusätzlichen Minus pro Jahr von ca.153.000,00 e führen!
Dieses Minus würde auf den Zuschussbetrag zur Kinderbetreuung in Kitas 
und Krippe, den Deutsch Evern heute schon in Höhe von ca. 300.000,00 e 
p.a. aufzubringen hat, noch hinzukommen. Die Folgen für die Kommunen 
für sonstige Aufgaben und Projekte wären schwerwiegend. 
„Kitas kümmern sich um frühkindliche Bildung, Personalkosten für Bildung 
sind meines Erachtens Landessache wie bei den Schulen auch. Dann soll 
das Land die bitte auch bezahlen!“, machte Ulrike Walter deutlich. Es könne 
nicht sein, dass die Gemeinden entweder drastische Einsparungen vorneh-
men oder die Bürgerinnen und Bürger an anderer Stelle zusätzlich belasten 
müssten, um das Defizit auch nur annähernd auszugleichen.
Ferner sei der Markt für Erzieher leergefegt, die Gemeinde findet schon 
jetzt kaum noch genug Fachkräfte, um den aktuellen Betreuungsbedarf zu 
decken. Deshalb sei eine Reform der Erzieherausbildung dringend geboten. 
Leider sind die Gespräche mit dem Land über höhere Zuwendungen als 
Kompensation bisher ergebnislos verlaufen.
Der Zuzugsdrang nach Deutsch Evern ist ungebrochen, er hat im vergange-
nen Jahr noch deutlich zugenommen. Ältere Bebauungspläne, die teilweise 
seit Jahrzehnten existieren und in deren Geltungsbereich es bisher wenig 
Interesse an einer Bebauung gab, werden bei der Preisentwicklung jetzt 
doch verkauft und bebaut. Dieses gilt z.B. nicht nur für das Baugebiet an 
der Melbecker Str. mit 20 Grundstücken, sondern auch für Baulücken.  Auch 
wenn generell Zuzug und zugezogene, aber natürlich auch in der Gemeinde 
geborene Kinder, erstmal erfreulich für die Struktur einer Gemeinde sind, 
so steht der Rat bei dieser rasanten Entwicklung doch vor Herausforde-

rungen. Die Gemeinde benötigt dringend eine zusätzliche Kita-Gruppe und 
mindestens eine zusätzliche Krippengruppe, um dem Bedarf nachkommen 
zu können. Die Verwaltung hat bereits Ideen erarbeitet, die dann im März 
in öffentlichen Sitzungen vorgestellt werden sollen. Wie das, vor dem Hin-
tergrund der vorigen Ausführungen, bezahlt werden soll, wird den Gemein-
derat noch beschäftigen.
Der Pädagogische Mittagstisch im Jugendzentrum wird bis zur Einführung 
einer Ganztagsschule bestehen bleiben. Bis jetzt hat die Gemeinde trotz 
knapper Plätze alle angemeldeten Kinder unterbringen können.
Bei dem Druck auf dem Immobilienmarkt muss der Rat auch ortsgestalte-
risch sehen, wie man damit umgehen will. Ältere B-Pläne, wie aktuell z.B. 
Rakamp-West und Rakamp-Mitte, sollen dem heutigen Wohnraumbedarf 
entsprechend angepasst, aber auf jeden Fall auch der Charakter eines Ein-
familienhaus-Gebietes geschützt werden.
Der Dank der Bürgermeisterin geht da an Deutsch Everns Gemeindedirek-
torin Stephanie Buntrock, die mit großem Einsatz die Aufgaben abarbeitet.
Eine Herausforderung ist auch immer ein Straßenausbau, wie aktuell das 
umfangreiche Projekt „Hagenacker, Auf der Bult, Grasweg“, das die Anwoh-
ner über einen längeren Zeitraum leider stark belastet. Rat und Veraltung 
geben ihr Bestes immer wieder nachfassen, um das so gering und so kurz 
wie irgend möglich zu halten.
Im vergangenen Jahr wurden 5 Bushaltestellen mit Förderung aus Landesmit-
teln umgebaut. Von gut 62.000,00 e Kosten hat die Gemeinde ca. 42.000,00 
e Förderung erhalten. Für 2018 plant die Gemeinde den Umbau von 6 wei-
teren Bushaltestellen. Die geplanten Ausgaben liegen bei 57.000,00  e. Die 
Zuwendung soll auch, wie im Jahr 2017, wieder 42.750,00 e  betragen. Hier 
wartet die Verwaltung aber noch auf den Zuwendungsbescheid.
Der Landkreis hat als Grundlage für den 2019 neu aufzustellenden Nahver-
kehrsplan ein Mobilitätskonzept erarbeiten lassen, in dem der Vorschlag 
aufgenommen wurde, Deutsch Evern und Wendisch Evern in den Stadtbus-
verkehr zu integrieren. Die Bürgermeisterin sagte dazu: “Die Umsetzung im 
Nahverkehrsplan ist wichtig für unsere Gemeinde und dringend notwendig 
bei den katastrophalen Verbindungen gerade am Wochenende.“
Bald soll es in  Deutsch Evern wieder Ortsschilder, auch mit dem plattdeut-
schen Ortsnamen, geben! Es wurden die hindernden Regularien aus dem 
Weg geräumt. Allerdings dauert eine Schilderbestellung, warum auch im-
mer, sehr lange!
Die Flächen, die die Gemeinde Deutsch Evern besitzt, große und kleinere, 
blühtechnisch und insektenfreundlich aufzuwerten, damit befasst sich das 
Projekt „Deutsch Evern blüht auf“, das die Gemeinde mit großem Engage-
ment  zweier ehrenamtlicher und fachkundiger Bürgerinnen ins Leben ge-
rufen haben. Hier ist aber jede und jeder in Deutsch Evern gern gesehen, 
sich mit zu engagieren. Sprechen Sie die Gemeindeverwaltung gerne an. 
Das Projekt hat schon begonnen, ein Fotowettbewerb läuft, ein größerer 
Auftakt mit einem Frühlingsfest am 10.03. auf dem Luneray-Platz ist in Pla-
nung.
Ende April 2018 wird die Holzbrücke über die Bahn saniert, etwa eine Wo-
che soll es dauern. Nach langem Hin und Her konnte die Gemeinde endlich 
Bahn-Sperrzeiten nachts zumindest einseitig bekommen, um die Maßnah-
me durchführen zu können.
Himmelfahrt 2017 war eine Delegation aus Deutsch Evern zu Besuch bei 
der Partnergemeinde in Luneray, 2018 wird der Gegenbesuch Ende April 
aus Luneray erwartet. Es wird dieses Jahr ein längerer Besuch anlässlich des 
30-jährigen Bestehens der Partnerschaft. Der Dank geht an Jürgen Stehr 
und die Partnerschaftskommission für die wie immer umfangreiche und 
gute Organisation!
Nach dem kombinierten Rück- und Ausblick hielt der Ehrengast, Herr Samt-
gemeindebürgermeister Rowohlt, eine Grußansprache zum neuen Jahr mit 
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den Schwerpunktthemen, die auf Samtgemeindeebene diskutiert werden. 
Hierbei ging es um die weiteren Sanierungspläne für die Friedhöfe, die 
Ausstattung der Feuerwehren, aber natürlich auch um die Grundschule in 
Deutsch Evern. Die bisherigen Planungen für die Sanierung und den Um-
bau zur Ganztagsschule wurden am 18.01.2018 einstimmig gestoppt. Es 
werden jetzt die Brandschutzsanierungen am Bestand durchgeführt und 
Pläne für einen 2,5- oder 3-zügigen Neubau anderer Stelle geprüft, denn 
die 2-zügige Grundschule wäre wohl kurz nach Fertigstellung nicht mehr 
ausreichend gewesen. Die Kinderzahlen in Deutsch Evern sprechen für ei-
nen nachhaltig größeren Raumbedarf

Foto:phs Philipp Schulze

Ehrungen – Viele Bürgerinnen und Bürger setzen sich in Deutsch Evern für 
das Gemeinwohl ein, bei der Feuerwehr, bei den Schützen, im Kirchen-
vorstand, beim DRK, beim Sozialverband, bei Seniorenorganisationen und 
bei Martins Mantel, im Volkstanzkreis, bei der Elternarbeit in Schule und 
Kindertagesstätten, in kirchlichen Organisationen, bei den Beziehungen zu 
Partnergemeinden und in den verschiedenen politischen Gremien.
Viele Menschen wirken aber auch im Hintergrund, sie helfen anderen, sie 
kümmern sich z.B. um kranke oder hilfs- und pflegebedürftige Menschen, 
arbeiten oft, ohne genügend dafür gewürdigt zu werden. 
Allen Menschen, die sich in irgendeiner Weise ehrenamtlich und unentgelt-
lich einsetzen, damit es anderen besser geht, sagte Bürgermeisterin Walter 
zunächst auch im Namen des Gemeinderates herzlichsten Dank.
Wie in jedem Jahr wurden einige von diesen Persönlichkeiten wieder be-
sonders hervorgehoben.
Elke und Bernhard Knollmann
Das Ehepaar Elke und Bernhard Knollmann setzt sich langjährig insbeson-
dere für die Arbeit in der Martinuskirchengemeinde und für den Verein 
Martins Mantel- Begegnung und Hilfe in Gemeinschaft e.V. ein. Elke Knoll-
mann war  bereits als Kirchenvorsteherin in St. Johannis ab 1982 für die 
Belange der Deutsch Everner Gemeindemitglieder aktiv. Nach Gründung 

der hiesigen Kirchengemeinde gehörte sie ab 1987 bis 2001 dem neuen 
Kirchenvorstand an. 1997 hat Elke Knollmann die Leitung des Literatur-
kreises übernommen, diesen 15 Jahre lang geführt und mit wechselnden 
Referenten einmal im Monat einen Literaturabend organisiert. Seit 2012 
organisiert sie in unregelmäßigen Abständen Themenabende im Gemein-
deraum. Ferner gehörte Elke Knollmann ab September 1992 zu den Grün-
dungsmitgliedern des Vereins Martins Mantel und dem Vorstand von 2000 
bis 2002 an.
Auch Bernhard Knollmann hat sich sehr um den Aufbau des Gemeindele-
bens der Martinusgemeinde verdient gemacht. Deutsch Everns Kirchenge-
meinde ist eine der wenigen mit einer Männerrunde, die Bernhard Knoll-
mann seit 1993 (zusammen mit Herrn Nieckchen) leitet. Die Gruppe trifft 
sich zweimal im Monat, tauscht sich zu verschiedenen Themen aus und un-
ternimmt auch gemeinsame Ausflüge. Ferner ist Bernhard Knollmann seit 
10 Jahren ununterbrochen im Vorstandteam von Martins Mantel aktiv, seit 
März 2008 als 2. Vorsitzender.
Weiterhin hat sich das Ehepaar Knollmann gemeinsam in der Willkommen-
sinitiative „dinner together“ für die in Deutsch Evern lebenden Geflüchte-
ten engagiert.
Jugendarbeit der Freiwilligen Feuerwehr Deutsch Evern
Mit dieser Ehrung wollte der Gemeinderat einen etwas anderen Weg als 
bisher einschlagen und keine Einzelpersonen, sondern mit der Jugendar-
beit der Feuerwehr Deutsch Evern in der Kinderfeuerwehr und in der Ju-
gendfeuerwehr eine Institution hervorheben, die durch das Engagement 
vieler lebt, wächst und letztlich zur Sicherheit aller beiträgt.
Die Jugendarbeit nimmt der Gemeinderat als wichtiges Fundament  der 
Freiwilligen Feuerwehr, als Aufbau und erste Ausbildung des so wichtigen 
Nachwuchses, wahr.
Im Rahmen des Berichtes über den im letzten Jahr organisierten Feuer-
wehrmarathon, der Interesse an der Arbeit der Feuerwehr wecken sollte, 
wurde es wieder deutlich: die Gewinnung von Ehrenamtlichen gerade in 
der für alle wichtigen Feuerwehr wird immer schwieriger. Umso bedeu-
tender wird die Jugendarbeit.
Kinder werden im Grundschulalter über die Kinderfeuerwehr, die Feuersa-
lamander, langsam an die Feuerwehr herangeführt, um dann hoffentlich 
auch an der  Jugendfeuerwehr Interesse zu finden, die im Jahr 2017 ihr 
25-jähriges Bestehen feiern konnte, dann dorthin zu wechseln und langsam 
ausgebildet zu werden. Allen Ausbildern, allen Helfern, die sich seit Beste-
hen der Kinder- und Jugendfeuerwehr dafür engagiert haben, sagte Bür-
germeisterin Ulrike Walter im Namen des Gemeinderates herzlichen Dank.
Stellvertretend für alle dort bisher und künftig Aktiven nahmen Herr Marc 
Jokschus und Herr Ole Schumann die Ehrung entgegen.
Die Gemeinde Deutsch Evern bedankt sich bei allen Geehrten herzlich für 
die geleistete ehrenamtliche Arbeit.

Ulrike Walter 
Bürgermeisterin

• 	Martinuskirche

Gemeinde Deutsch Evern ... ALLGEMEIN/KIRCHE

Herzliche EINLADUNG zum EINFÜHRUNGS-GOTTES-
DIENST von Pastor Dr. Jan Kreuch (11.02.2018)
Die Martinuskirchengemeinde Deutsch Evern lädt ganz herzlich zum Ein-
führungs-Gottesdienst von Pastor Dr. Jan Kreuch am Sonntag, dem 11. 
Februar 2018 um 15.00 Uhr in die Martinuskirche ein. Die Leitende Supe-
rintendentin des Ev.-luth. Kirchenkreises Lüneburg, Frau Christine Schmid, 
wird Dr. Jan Kreuch als Gemeindepastor an Martinus in sein neues Amt ein-
führen. Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Willkommensempfang 
im Gemeindehaus statt.

Jetzt anmelden: KINDER-CHOR-PROJEKT:  
„Stark mit Gott“ (Start: 16.02.2018)
Die Martinuskirchengemeinde lädt ganz herzlich alle Kinder und Jugend-
lichen im Alter von 8 bis 12 Jahren zum Kinder-Chor-Projekt mit dem The-
ma „Stark mit Gott“ unter der Leitung von Susanne Scheske und Team 
in die Kirche ein. Lerne neue christliche Popsongs, die dir Mut machen! 
Wir proben immer freitags: 16.02., 23.02., 02.03. und 09.03.2018 jeweils 
von 15.30 bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus. Die Aufführung ist im Gottes-
dienst am Sonntag, 11. März 2018 um 10.00 Uhr. Melde dich an und bring 

Schwung in die Martinuskirche – wir freuen uns auf Dich!!! Anmeldungen 
bitte im Kirchenbüro unter Tel.: 0 41 31 / 7 96 66, per mail an: info@marti-
nuskirche.de oder bei Frau Scheske unter Tel.: 0 41 31 / 2 21 71 47.  

Jetzt anmelden: SINGEWOCHENENDE 
„Gospels und Spirituals“ (17./18.02.2018)
Die Martinuskirchengemeinde Deutsch Evern lädt sehr herzlich ein zum 
Gospelworkshop unter der Leitung von Sören Schröder am Samstag, den 
17. Februar 2018 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr und am Sonntag, den 18. 
Februar 2018 um 10:00 Uhr. Mitmachen kann jeder, der Spaß und Freude 
am Singen hat. Noten- und andere Vorkenntnisse sind nicht nötig. Für die 
Teilnehmenden entstehen keine Kosten. Wir freuen uns über Ihre Anmel-
dung unter Tel.: 0 41 31 / 7 96 66 oder per mail an: info@martinuskirche.de.  

KINDERKIRCHE zum Thema  
„KINDERKREUZWEG“ (24.02.2018)
Alle Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren sind ganz herzlich zur Kinderkirche 
am Samstag, 24. Februar 2018 um 10.00 Uhr in die Martinuskirche eingela-
den. Passend zur Jahreszeit wollen wir uns mit dem Thema „Auf dem Weg 
mit Jesus von Aschermittwoch bis Ostern“ beschäftigen. Dazu werden wir 
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eine biblische Geschichte hören, spielen und basteln. Mit einem Mittages-
sen gegen 13.00 Uhr endet der Vormittag. Anmeldungen nimmt Astrid Gro-
newold unter Tel.: 0 41 31 / 3 63 54 oder das Pfarrbüro unter Tel.: 0 41 31 / 
7 96 66 und per mail an: info@martinuskirche.de entgegen. 

Herzliche EINLADUNG zum GOTTESDIENST mit  
HEILIGEM ABENDMAHL (Traubensaft) und anschlie-
ßender Gemeindeversammlung (25.02.2018)
Die Martinuskirchengemeinde Deutsch Evern lädt ganz herzlich zum Got-
tesdienst mit Heiligem Abendmahl (Traubensaft) am Sonntag, 25. Fe-
bruar 2018 um 10.00 Uhr mit Pastor Dr. Jan Kreuch in die Kirche ein. Im 
Anschluss an den Gottesdienst findet eine Gemeindeversammlung im Ge-
meindehaus statt zu der alle Gemeindeglieder sehr herzlich willkommen 
sind. Schwerpunkt der Gemeindeversammlung wird die Vorstellung der 
Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl am 11. März 2018 sein. 

Herzliche EINLADUNG zum GOTTESDIENST  
mit KONFIRMANDENTAUFE (04.03.2018)
Die Martinuskirchengemeinde Deutsch Evern lädt ganz herzlich zum Gottes-
dienst mit Konfirmandentaufe am Sonntag, 04. März 2018 um 10.00 Uhr 
in die Martinuskirche ein. Die Hauptkonfirmanden werden diesen Gottes-
dienst zum Thema „Taufe“ mitgestalten und einige Konfirmanden werden 
von Pastor Dr. Jan Kreuch getauft. 

Schenk BLUMEN und tue GUTES. „MARTINUSSTRAUß“ 
– gemeinsam anderen eine FREUDE machen.
Die Gärtnerei Brümmel „Florales am Tiergarten“ hält für Sie einen Blumen-
strauß bis zum Preis von 14,90 Euro bereit. Die Floristin Ivonne Brümmel 
sagt dazu: „Martinusstrauß – er kann alles sein – Liebe, Trost, Zuversicht, 
Freude, Dankbarkeit. Blumen sagen mehr als Worte.“ Von jedem verkauf-
ten Strauß geht 1,50 Euro an die Martinus Stiftung Deutsch Evern. Herz-
lichen Dank für Ihre Unterstützung.

FÖRDERVEREIN Martinuskirchengemeinde e.V.
Werden Sie Mitglied im Förderverein der Martinuskirchengemeinde 
Deutsch Evern, damit die Kirche im Dorf bleibt. Auf vielfältige Weise unter-
stützt der Förderverein ganz praktisch das Leben in der Kirchengemeinde: 
In den vergangenen Jahren wurden z.B. Beschaffung und Aufstellung eines 
Fahnenmastes, Reparatur der Außenbeleuchtung, Überholung der Orgel, 
Erneuerung der Beleuchtung im Altarbereich und die Anschaffung eines 
neuen Metallzaunes um das Lindengrundstück mitfinanziert. Mit dem Mit-
gliedsbeitrag von 30,00 Euro für eine Einzelperson im Jahr (50,00 Euro für 
Ehepaare) unterstützen Sie unbürokratisch unsere Kirchengemeinde. Der 
Jahresbeitrag ist steuerlich absetzbar. Weitere Informationen gibt es beim 
1. Vorsitzenden Otto Schmidt unter der Tel.-Nr. 0 41 31 / 79 14 32. Aktuelle 
Informationen finden Sie auf der Homepage www.martinuskirche.de

Herzliche Grüße
vom Kirchenvorstand

• 	Plattsnackers Düütsch Äwern
Februar - Winterdag

Sneewulken hangt as düstere Wand vun’n griesen Heven dal. De Winter, 
höllt sien’ kohle Hand wiet över’t frostver-klammte Land; de Luft steiht 
bleek un schaal..
Wat liggt so koolt un brank de Eer, nu hebbt de Vagels Noot. De  feegt all 
de Straaten leer, Een Kreih flügt hung’rig he un her; schreet lut un heesch 
na Broot.
So trugig steiht de kahle Boom, as weur he scheef un doot. Sneeglöckchen 
un de Oosterbloom liggt ünner’n Snee in deepen Droom un slapt sik liesen 
groot.

 Hans Hansen Palmus 
***

Levenstiet
As Gott de Welt makt har, fraag he de Deerten un de Minschen woans oolt 
se warn wullt.
 Toierst kööm de Esel un seggt: „Herrgott, wo lang schall ik noch leven?“ 
- „Dörtig Johr“, anter Gott „Büst du dormit tofreden?“ - „Oh Gott“ seggt 
de Esel, “dat is ne lange Tiet. Verget nich, dat ik Dag för Dag rackern do. Ik 
mutt de vullen Säck na de Möhl slepen un denn haut se mi ook noch mit 
’n Schacht, wenn ik nich so dull kann. Mut ik wirklich dörtig Johr leven? 
Kunnst du nich een beten wat afloten?“ - Gott har Mitleed mit em un löt 
em achteihn Johr af un so bruk he nur noch twölf Johr toleven. De Esel weer 
tofreeden.
Dat dur nich lang, dor kööm de Hund anlopen. „Wo lang wull du leven?“ 
frag Gott em: „För den Esel weer’n dörtig Johr toveel, man du büst dormit 
wohl inverstahn ?“- „Herrgott“ seggt de Hund, is dat wirklich dien Wille“, 
dink doran, wat ik lopen mutt un solang ik jung bün, makt mi dat ook nix 
ut. Man wenn ik oolt war; denn wöllt de Been nich mihr so gau, Bellen 
kann ik ook nich mihr, de Tähn fallt mi rut un bieten kann ik ook nich mehr. 
Keeneen is mehr bang för mi, se argert mi un ik kann bloots noch in de Eck 
liggen un jaulen, dat is doch keen Leven mihr.“- Gott segh dat in un löt em 
twölf Johr af.
As drütte kümmt de Aap. Du wullt doch seker dörtig Johr leven“?  seggt 
Gott. „Du bruukst nich solang rackern as de Esel, du muss nich solang hen 
un her loopen as de Hund un argern deit di ja ook keeneen. Du sitzt ko-
modig in dien` Käfig un bringst de Lüüd to’n Lachen.“ - Gott“ seggt de Aap, 
„dat schient bloots so. Meenst du, dat mi dat Spaß makt in’n lütten Käfig to 
sitten un vun de Lüüd anglotzt to warrn. Un denn steck se di eenen suuren 
Appel dörch de Trallen un wenn du dor rinbittst, is de so suur as een suure 
Gurk, un wenn du di denn schüttelst, lacht se as dull. Nee dörtig Johr hol 
ik dat nich ut.“ Gott weer barmherzig un seggt: „Twintig Johr sünd noog.“

Toletzt köm de Minsch. He weer neeschierig, woveel 
Johrn Gott em geev. „Dörtig Johr schast du leven“ 
seggt Gott. „Büst du dormit inverstahn ?“ „Dörtig Johr 
bloots ? Frag de Minsch, „dat reckt achtern un vörn 
nich, mit dörtig Johr heff jüst mien Huus boot un poor 
Bööm plant, un wenn de Bööm to’n iersten Maal dre-
gen doot , mutt ik al starven, ne dörtig Johr sünd nich 
noog.“ - „Goot“ seggt Gott; denn will ik di de achteihn 
Johr, de ik bi den Esel insport heff noch toleggen; denn 
kannst du achtundveertig Johr leven. Büst du nu tofreeden “? - “nee” seggt 
de Minsch, „dat is jümmers noch to wenig”. Gott geev em nu noch de twölf 
Johr vun den Hund dorto. Nu köm de Minsch nu al op sösstig Johr. Man, dat 
weer em noch nich noog. Gootmütig as Gott is, geev he den Minschen noch 
de teihn Johr vun den Aapen dorto.. Up disse Wies könn he denn söventig 
Johr leven. De Minsch weer tofreeden un vertrök sik. Süh - so süht dat in’n 
Leven vun de Minschen ut. De iersten dörtig Johr geiht em dat richtig goot. 
He is jung, eem fehlt nix., he lehrt ne lütte sööte Deern kenn` un se warrd 
Mann un Fro. Man, denn kaamt de Eselsjohrn. He mutt swor schuften, dor-
mit de Familie wat to eten hett. Af un an kriggt he noch ’n Tracht Prügel 
vun sien Bass. Na de Esels- kaamt de Hunnenjohrn. De Tähn fallt em rut, 
de Hoor ook, he kann nich mehr richtig bieten un liggt in de Eck un knurrt. 
Toletzt kaamt de teihn Johr vun den Aapen. He ward wunnerlich, de annern 
hebbt ehren Spaas mit em, un wenn dat to dull ward, sparrt se em in`t 
Gitterbett, as in eenen Käfig.
So is dat Leven! 

Autor: unbekannt
Plattdüütsch: Manfred Elvers / Elv.

                                  
Oole plattdüütsche Wohrheiten

(instellt vun: Heinz Elvers)
 

Leven heet wagen, wer nich wagt, de levt ook nich.
***

Mit Verstand kummt man nich jümmers dörch, man 
bruukt mitünner ook een beten Frechheet dorto.

***
Op de Welt un vun de Welt, dat kost Geld
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Bezirksmeisterschaft 2018 - Schützen des SV Deutsch 
Evern lösen Tickets zur Landesmeisterschaft
Bereits am 2 Advent vergangenen Jahres fand die Bezirksmeisterschaft der 
Bogenschütze (Halle) in Amelinghausen statt.
In der Klasse Schüler C, Jugend männlich und Masters konnten sich Rapha-
el, Tobias und Manfred den ersten Platz sichern.
Noch besser lief es für unseren Verein in den Klassen Damen mit Silke und 
Stephanie, Jugend weiblich mit Katja und Sina sowie der Klasse Schüler 
B Blankbogen mit Malte und Max. Hier wurden jeweils der erste und der 
zweite Platz durch unsere Schützinnen und Schützen belegt.
Auch in den Mannschaftswettbewerben lief es erneut sehr gut. Das Team 
um Silke, Stephanie und Manuela konnte in der Klasse Damen, Tobias, Kat-

ja und Sina in der 
Klasse Jugend und 
Malte, Max und 
Felix in der Klasse 
Schüler B Blank-
bogen den ersten 
Platz belegen.
Mit somit 9 ersten 
Plätzen waren wir 
selbstverständlich 
hochzufrieden und 
konnten guten Mu-
tes auf die anste-
hende Landesmei-
sterschaft blicken.

Landesmeisterschaft 2018 - Jugendmannschaft holt 
Landesverbandsrekord bei den Landesverbandsmei-
sterschaften im Bogenschießen

Am Samstag und Sonntag, den 21. und 
22. Januar fand in Bersenbrück die Lan-
desverbandsmeisterschaft statt.
Für unsere Jugendlichen standen gleich 
am Samstag einige Wettbewerbe an.
Auch hier konnten unsere Schützinnen 
wieder ihre Stärke unter Beweis stellen 
und einen Doppelsieg (unseren ersten 
auf einer Landesverbandsmeisterschaft) 
erringen. Landesverbandsmeisterin wur-
de Katja Lüneborg mit 550 Ringen, aufge-
teilt auf zwei sehr konstante „Halbzeiten“ 
à 275 Ringe. Auf dem 2. Platz folgte Sina 
Menke mit 528 Ringen (263 / 265). Beide 
schossen damit gleichzeitig eine neue per-
sönliche Bestleistung. Dritte wurde Lena Beier vom SV Hahn mit 527 Ringen.
In der Klasse Jugend männlich holte sich Tobias Hainz den 2. Platz mit 542 
Ringen (269 / 273). Landesmeister wurde Kilian Köhnen vom BSV Hastrup 
mit 550 Ringen. Den 3. Platz sicherte sich Mathias Kramer vom BSC Werlte 
mit 532 Ringen. 
Mit diesen hervorragenden Ergebnissen sicherte sich die Mannschaft um 
Tobias, Sina und Katja den 1. Platz mit insgesamt 1620 Ringen und somit 108 
Ringen Vorsprung vor dem BSC Werlte.
Gleichzeitig verbesserten die Drei mit dieser Leistung auch den Landesver-
bandsrekord für Mannschaften um 51 Ringe. Als Lohn für die erbrachte 
Leistung dürfen sie nun zur Deutschen Meisterschaft nach Solingen fahren 
(siehe Termine).

Silke Hainz-Nitsche gewinnt Bronze bei den  
Landesverbandsmeisterschaften
Am Sonntag schoss Silke in der Damenklasse. Nach der Qualifikationsrunde 
lag Silke mit 558 Ringen (279 / 279) und gleichzeitiger persönlicher Bestlei-
stung auf dem 1. Platz der Qualifikationstabelle. Ein super Ergebnis, welches 
zusätzlich die Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft bedeutet.
Nach der Qualifikationsrunde ging es gegen Mascha Heinz ins Finalschießen. 

Hier gewann Silke deutlich mit 7:1. Weiter ging es ins Halbfinale 
gegen Simone Herd aus Oldenburg. Diese konnte einen anfäng-
lichen Rückstand wieder aufholen und gewann schlussendlich 
4:6 gegen Silke. Richtig spannend wurde es noch einmal im soge-
nannten kleinen Finale im Kampf um Platz 3. Silke stand hier im Duell gegen 
Jutta Pepperl vom TV Spaden. Auch hier konnte Silke zunächst mit 2:0 in 
Führung gehen. Nach einem unentschiedenen Durchgang konnte ihre Kon-
trahentin einen Satz für sich entscheiden, so dass es 3:3 stand. Auch die zwei 
darauffolgenden Sätze endeten unentschieden – ein Stechpfeil musste das 
5:5 auflösen. Und auch hier: Beide schossen eine 9.
Mit bloßem Auge war nicht zu erkennen, welcher der beiden Pfeile besser 
steckte. Die Wettkampfrichterin musste die Entfernung zum Zentrum exakt 
ausmessen und stellte fest, dass Silkes Pfeil näher am Zentrum war. Somit 
gewann Silke die bronzene Medaille. Wir gratulieren herzlichst und wün-
schen weiterhin alle ins Gold. Bis zur Deutschen Meisterschaft!

Firmenschießen - Das Baucentrum Mölders zu Gast
Am Freitag, den 26.1. begrüßten wir das Baucentrum Mölders und seine 
zahlreichen Gäste zu einem Firmenschießen. Neben Speis und Trank konn-
te unseren Gästen durch die Unterstützung unserer erfahrenen Schieß-
sportleiter ein Dreikampf im Luftgewehr-, Kleinkaliber- und Bogenschießen 
angeboten werden.
Nach der Siegerehrung blieb den anwesenden Schützenschwestern und –
brüdern noch Zeit, sich mit den Gästen zu unterhalten und vereinzelt tief-
ere Einblicke in den Schießsport und das Schützenwesen zu geben.
Sollten Sie auch eine Veranstaltung für Ihre Firma, Ihren Geburtstag oder 
ähnliches planen, können Sie uns gerne ansprechen.
Wir bedanken uns bei allen freiwilligen Helfern, die diesen Abend ermög-
licht haben!

Jahreshauptversammlung
Vereinsarbeit – Ein Verein lebt durch seine Mitglieder
Bei der diesjährigen Hauptversammlung am 12. Januar wurden mehrere 
unserer Mitglieder vom Bezirksschützenverband geehrt. Lars und Steffi Ap-
felbaum sowie Volker Heinrich erhielten die Bezirksehrennadel in Bronze, 
Gisela Gliesche und Steffi Lütgens erhielten die Ehrennadel in Silber und 
Gaby Taeger den Ehrenbrief des NWDSB (Nordwestdeutscher Schützen-
bund). Wir gratulieren allen Geehrten!

Schützenfest 2018 - Planung schreitet voran
Bereits jetzt wirft das diesjährige Schützenfest am 1. und 2. September sei-
ne Schatten voraus und die Mitglieder des Vereins sind bereits dabei, alles 
dafür Notwendige zu planen. Wir haben uns Ihre Anmerkungen und Ver-
besserungsvorschläge zum Ende des letzten Festes zu Herzen genommen 
und bleiben bei einem zweitägigen Programm für die Öffentlichkeit. Unter 
den Verantwortlichen herrschte Einigkeit was die Themen Live-Musik und 
Feuerwerk angeht: Beides wird auch dieses Jahr wieder fester Bestandteil 
des Festes. Die dazu erforderlichen Genehmigungen werden zeitnah be-
antragt.
Doch wie ich schon in so manchem Artikel erwähnte: Das Schützen-
fest soll nicht ausschließlich den Vereinsmitgliedern und Schützen-
kameraden der anderen Vereine Freude bereiten, sondern natürlich 
auch Ihnen. Insofern bitte ich Sie, jederzeit mit Anmerkungen, Anre-
gungen, Vorschlägen oder Wünschen an mich heranzutreten. Meine 
E-Mail-Adresse finden Sie am Ende des Artikels.
Über alle weiteren Neuigkeiten werden wir Sie natürlich kontinuierlich 
über die Ilmenau Aktuell informieren.

• 	Schützenverein Deutsch Evern

Sina Menke, Tobias Hainz und 
Katja Lüneborg (v.l.)

Unsere erfolgreichen Schützen

PROFI PARTNER
ILMENAU
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Termine
10.02.	 Winterrunde
10.02.	 Liga Bogen in Scheeßel
13.02.	 Faschingsschießen
15.02.	 Liga Luftgewehr Auflage in Kirchgellersen
02.03.-04.03.	 Deutsche Meisterschaft Bogen in Solingen
02.03.	 Bezirksdelegiertentagung
08.03.	 Liga Luftgewehr Auflage in Oedeme
11.03.	 Anschießen

Aktuelle Trainingszeiten
Dienstag 16:30 - 17:30: 	 Bogen (Schüler 8 bis 14 Jahre)
Dienstag 17:30 - 19:00: 	 Bogen (Jugendliche)
Dienstag 18:00 - 20:00: 	 Bogen (Junioren und Erwachsene)
Dienstag 17:30 - 19:30: 	 Luftgewehr, Luftpistole (Schüler ab 12 Jahre), 
	 Kleinkalibergewehr (Jugendliche)

Dienstag 19:00 - 21:00: 	 Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalibergewehr 
	 (Erwachsene)
Freitag 17:00 - 19:00: 	 Bogen, Luftgewehr, Luftpistole, 
	 Kleinkalibergewehr (Erwachsene)
Jeden 3. Freitag im Monat findet statt des Trainings für das Kleinkaliberge-
wehr das Sportpistolentraining statt. Gäste sind bei uns herzlich willkom-
men!

Weitere Informationen zu unseren Aktivitäten finden Sie auf unserer 
Homepage: http://www.schuetzenverein-deutschevern.de
Anmerkungen, Kritik und Verbesserungsvorschläge richten Sie gerne an:
pressewart@schuetzenverein-deutschevern.de

Daniel Bürckner, Pressewart

• 	DRK Embsen
Wir hoffen, dass alle Mitglieder und Leserinnen und Leser des Ilmenau  
Aktuell einen guten Start in das neue Jahr 2018 hatten.

Weihnachtsfeier
Am Freitag, 01. Dezember 2017, fand unsere alljährliche Weihnachtsfeier 
im Gasthof Schmaler in Embsen statt. Winterliche Temperaturen fehlten 
zwar, aber die selbst gebastelte Weihnachtsdekoration und die liebevoll ge-
schmückten und gedeckten Tische brachten die Gäste schnell in eine weih-
nachtliche Stimmung.
Die Vereinsvorsitzende Frau Bärbel Brandt begrüßte alle Anwesenden, un-
ter ihnen auch die Pastorin Frau Andrea Mahlke und den Embsener Bürger-
meister Herrn Stefan Koch.
Herr Koch begrüßte ebenfalls alle Anwesenden und überbrachte Grüße 
aus der Samtgemeinde, von unserem Samtgemeinde Bürgermeister Herrn 
Peter Rowohlt, der sich wegen einer anderen Veranstaltung entschuldigen 
ließ, und Grüße aus der Gemeinde. Er überreichte eine Spende für die vie-
len Aufgaben des DRK Ortsvereins Embsen. 
Beide Gäste ließen es sich nicht nehmen, alle Anwesenden mit einer Weih-
nachtsgeschichte zu erfreuen.

Die Kindergartenkinder aus Embsen, alle schon 
ganz aufgeregt, trugen mit ihren weihnacht-
lichen Liedern und Darbietungen ebenfalls zu 
einem fröhlichen Nachmittag bei.

Bei Kaffee und Kuchen ging es fröhlich durch den Nachmittag. Weihnachts-
lieder wurden gesungen, die Herr Klaus Schwieger auf seinem Akkordeon 
stimmungsvoll begleitete. Ein gemeinsam gesungenes Weihnachtslied be-
endete diese fröhliche Weihnachtsfeier.

Blutspende
Zum letzten Blutspendetermin am 06. Dezember 2017, konnten wir 48 
Spenderinnen und Spender begrüßen. Zwei von ihnen waren zum ersten 
Mal dabei. Frau Monika Ostermann aus Embsen/Oerzen, spendete bereits 
zum 40. Mal und Herr Wolfgang Alfons aus Amelinghausen bereits zum 50. 
Mal. Allen Spendern, Helferinnen und Helfern, besonders auch den flei-
ßigen Küchenfeen, ein herzliches Dankeschön dafür.
Schon im Terminkalender vormerken:
Spielenachmittag, jeden 1. Dienstag im Monat, um 15.00 Uhr im Gast-
hof Stumpf, Embsen. Der nächste Blutspendetermin in Embsen ist am  
Dienstag, 13. März 2018, von 16.00 bis 20.00 Uhr, in der Mensa der 
Grundschule in Embsen.
Unsere Jahreshauptversammlung wird im April 2018 stattfinden. Den  
genauen Termin entnehmen Sie bitte dem nächsten Ilmenau Aktuell, bzw. 
den jeweiligen Einladungen, die noch zugesandt werden.

Ihr DRK-Team Embsen

Halli, Hallo und liebe aus dem Jugendhaus!
Nun ist das neue Jahr schon einige Tage alt und wir planen bereits viele tolle Aktionen und Angebote. So werden wir auch in diesem Jahr wieder mit Euch 
ins ALCINO nach Adendorf fahren, im Jugendhaus übernachten und  eine Schnitzeljagd machen. Das Programm könnt ihr euch im Jugendhaus abholen oder 
auf unserer homepage (www.jugendhausembsen.jimdo.com) einsehen. 
Besonders freuen wir uns darüber, dass wir ab Mitte/Ende Februar immer dienstags ab 16 Uhr den Schulgarten der IGS Embsen „beackern“ dürfen. Solltet 
ihr Interesse haben, Gemüse  selbst zu pflanzen und später auch zu ernten, seid ihr hierzu herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Gaby, Mareiel und Michelle… das Team aus dem Jugendhaus Embsen
Bitte beachten: das Jugendhaus ist in den Osterferien NICHT geöffnet.

• Jugendhaus Embsen

Gemeinde Embsen ... SOZIAL/JUGEND
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Gemeinde Embsen/Gemeinde Melbeck

Embsener Ratsmitglieder auf der Grünen Woche in Berlin
Vom 23-25.01. schnupperten 5 Ratsmit-
glieder der Gemeinde Embsen sowie unser 
Gast, Bürgermeister Krzysztof Kiebrowski aus 
Chojnice/Polen, die berühmte „Berliner Luft“ 
im Rahmen der „Grünen Woche.
Nachdem unser Organisator und Reiseleiter, 
SG-Bürgermeister Peter Rowohlt, leider kurz-
fristig absagen musste, machten wir uns früh 
morgens alleine auf den Weg. Im Hotel an-
gekommen, merkten wir schnell, dass auch 
lokale Politikgrößen neben uns eincheckten. 
Da das Vitamin B, wie „Beziehungen“, das 
wichtigste in so manchen Vorgängen ist, 
sollte diese Tatsache nicht zum Nachteil für 
uns sein.

Nach einem ersten Rundgang über das enorme Messegelände der Grü-
nen Woche landeten wir irgendwann in der Niedersachsen-Halle und 
knüpften erste Kontakte. Auch einige heimische Embsener und Oerze-
ner Bürger durften wir freudig und unerwartet begrüßen. Auf der Büh-
ne wurde derweil unser Bürgermeister Stefan Koch, durch ein wenig 
Zufall, zur Dorfentwicklung interviewt. Abends dann ging es auf Einla-
dung zum Empfang des Bauernverbandes Nordostniedersachsen e. V. 
mit durchweg elitären 120 Gästen. Alle Teilnehmer nutzten die Chance, 
mit hochrangigen Politikern und Vertretern interessante Gespräche zu 
führen: ob über den Koalitionsvertrag der hiesigen Landesregierung (an 
erster Stelle natürlich die zukünftige Finanzierung der für Eltern weg-
fallenden Kindergartenbeiträge)  oder der Zukunft der Bundes-CDU, es 
wurden Meinungen ausgetauscht.

Nachdem der 2. Tag genutzt wurde, viele 
kulinarische Genüsse der Messe aus den 
verschiedensten Ländern zu genießen, 
waren wir ab 19:00 Uhr ebenfalls auf 
Einladung wiederum in der Niedersach-
senhalle zum Besuch des Niedersach-
senabends.
Die fast 3.000 Gäste beeindruckten uns 
zunächst, da war der Abend zuvor we-
sentlich gemütlicher. Aber nach den 
Grußworten durch Ministerpräsident 
Stephan Weil und dem gesungenen Nie-
dersachsenlied zur Eröffnung mischten 
wir uns unter die Leute.
Zum Abschluss unserer Reise fuhren wir 

am dritten Tag in die Berliner Innenstadt und boten unter anderem 
vor dem Reichstag unsere Macht-Übernahme mit „Merkel-Raute“ an. 
Leider (oder zum Glück) erfolglos. 
Offensichtlich hat es uns in der Bundeshauptstadt so gut gefallen, dass 
wir um ein Haar den Zug gen Heimat verpasst hätten. Aber jetzt wissen 
wir: auch Hans-Heinrich Biermann kann noch sprinten…
Insgesamt war der Ausflug ein voller Erfolg: 
wir führten spannende Gespräche u. a. mit den Bundestagsabgeord-
neten M. Grosse-Brömer und E. Pols, den Landtagsabgeordneten U. 
Dorendorf und J. Hillmer, Landrat M. Nahrstedt, Kreisrätin S. Vossers, 
Adendorfs BGM Th. Maack, J. Wischmann vom Bauernverband den 
neuen Chefredakteur der Landesleitung, M. Rath und vielen anderen 
Persönlichkeiten. 

Teilnehmer (v. l. n. r.):  
Stephan Meyer, Krzysztof Kiebrowski, Hans-Heinrich Biermann,  

Dieter Marquardt, Dirk Brinkmann, Stefan Koch

Kfz-Meisterbetrieb
Reparaturen aller Art
LTG-Tankstelle und Autogas
TÜV + AU

Timelostr. 23 in 21407 Deutsch Evern 

Tel. 04131 - 791461

uwe mohr

Helvetica Neue LT 
93 Black Extended

12,5 pt  

Unser Service-Programm:
■ Inspektion nach Herstellervorgaben ■ Bremsfl üssig-
keitswechsel ■ Fehlersuche mit Diagnosegerät ■ Reifen-
Service und Einlagerung ■ Sommer- und Wintercheck 
■ PKW-Anhänger Verkauf ■ Kfz-Waschanlage bis 2,65 m 
Waschhöhe ■ Tanken rund um die Uhr (Am Tag Service - 
nachts Kartenautomat) ■ TÜV-Abnahme + AU im Haus

WWW.SAMTGEMEINDE-ILMENAU.DE
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Gemeinde Embsen/Melbeck... KINDER/JUGEND

• Kindergarten Embsen
Jetzt sind wir Schlaufüchse!
Am 18.01.2018 war es soweit, das erste Schlaufuchstreffen hat stattgefunden. Alle Schlau-
fuchskinder haben sich in der Roten Gruppe getroffen und sich in einen Stuhlkreis gesetzt. 
Die Kinder waren aufgeregt und schauten uns erwartungsvoll an was denn nun passieren 
wird. Beim ersten Treffen gab es eine Erzählrunde: wer ist alles ein Schlaufuchs, wann und 
wo trifft sich die Gruppe und ganz wichtig welches Thema hat die Schlaufuchsgruppe. Das 
Thema ist: „Hexen und Zauberer“ dazu haben sich Kinder und Erzieher Gedanken gemacht 
und planen nun den weiteren Ablauf der Schlaufuchstreffen.

• 	Kinderkrippe Melbeck
Wir warten auf den Schnee…
Nachdem wir die Weihnachtszeit und den Jahreswechsel  nun hinter uns gelassen haben, konzentrieren 
wir uns jetzt auf den Winter und warten auf den dazugehörigen Schnee. Im  täglichen Singkreis singen 
wir  das bekannte Schneeflöckchenlied und haben mit Pitsch, Patsch Pinguin ein neues Winterlied / 
Bewegungslied dazu gelernt.  Um den Winter ein bisschen in die Krippe zu holen, haben wir Schnee-
männer auf schwarzes Papier geklebt und als alle fertig waren, wurde daraus eine Schneelandschaft. 
Mit Farben und Murmeln entstanden winterliche Murmelbilder.
Die Flocken, die dann an einem Morgen vom Himmel fielen, nutzten die Kinder gleich, um nach draußen 
zu gehen und mit dem Schnee zu spielen. Ihn zu riechen, zu fühlen und zu schmecken. 
Im Bewegungsraum hatten die Kinder die Möglichkeiten, viel zu klettern, zu hüpfen und zu springen. 
Den Stopptanz lernten die Kinder kennen.
Der Januar ist jetzt zu Ende und wir freuen uns auf drei neue Krippenkinder im Februar und eine bunte 
Faschingszeit…

Ihr Krippenteam

• 	Kindergarten Melbeck
Neues aus dem Kindergarten…                                        
… gibt es auch im neuen Jahr zu berichten!
Im Januar sind wir mit  „Spielzeugtagen“ gestartet… jedes Kind durfte an 
mehreren Tagen das neue Spielzeug von Weihnachten in den Kindergarten 
mitbringen. In den Morgenkreisen wurden dann stolz und voller Freude  
Fahrzeuge, Puppen und andere schöne Dinge von den Kindern gezeigt und 
vorgeführt.
Im Rahmen der Kooperation mit der Grundschule haben die ersten Schulbe-
suche unserer Diamanten stattgefunden. Unsere 42 Vorschulkinder durften 
eine Probestunde in den ersten und zweiten Klassen miterleben. Alle Be-
teiligten hatten viel Spaß. Im Kindergarten basteln die Diamanten derzeit 
ihre Schatzkisten. Diese Kisten sind ein Übergangsritual vom Kindergarten 
in die Schule. Jedes Kind kann diese Schatzkiste selbst gestalten und füllt 

sie mit „wertvollen“ 
Dingen, die einen per-
sönlichen Bezug zum 
Kindergarten haben: das 
kann ein Foto vom besten  

Freund,  ein besonderes selbstgemaltes Bild oder auch ein besonderer Stein 
sein. Wenn alle Diamantenkinder mit ihrer Schatzkiste fertig sind, bringen 
wir diese gemeinsam zu den Lehrern in die Schule, so dass jedes Kind seine 
Kiste zur Einschulung mit der Schultüte zusammen am Platz liegen hat.     
Seit Ende des vergangenen Jahres ist unser Forscherraum der Regenbogen-
gruppe  neu strukturiert und gestaltet. Hier bietet sich den Kindern in der 
Freispielzeit die Möglichkeit sich mit verschiedenen Fragestellungen ihrer 
Umwelt auseinander zu setzen. Die Materialien, die den Kindern jederzeit 
zur Verfügung stehen, werden außerdem für gezielte Angebote genutzt. 
Derzeit wird sich u.a. mit der Bildung von Kristallen von Salz- und Zucker-
wasser beschäftigt und mit Luftballons experimentiert:  z.B. die statische 
Aufladung, was passiert denn da? 
Im Kreativraum hat ein Hunderwasserprojekt stattgefunden. In einer Ge-
meinschaftsarbeit wurde ein Bild von Hundertwasser vergrößert und von 
den Kindern nachgemalt. Es ist ein tolles Gemälde entstanden, das im Krea-
tivraum bewundert werden kann.
Auf einem unserer Spaziergänge ist uns leider aufgefallen, dass unser Bau-

wagen mutwillig zerstört wurde. Das macht uns traurig und wir 
haben diesen Vorfall bei der Polizei zur Anzeige gebracht. Au-
ßerdem haben die letzten Stürme im Wald gewütet, so dass 
im Moment die Schäden beseitigt werden müssen und wir 
unseren Bauwagen bis auf weiteres nicht nutzen können. Das 
hält uns aber nicht davon ab an unserem Ausflugstag Spazier-
gänge in die nähere Umgebung zu machen und die Gegend zu 
erkunden.
Viele Grüße vom Kita-Team
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Gemeinde Melbeck ... VEREIN

Spieleabend 2018
Wie seit Jahren fand auch dieses Jahr der Spieleabend der Siedlergemein-
schaft Melbeck wieder statt, und zwar am 12.1.2018 im Schützenhaus in 
Melbeck. 
Der 1. Vorsitzende Egon Rindfleisch konnte 35 Mitglieder und Freunde zu 
einem geselligen Abend begrüßen. Es wurde Skat, Doppelkopf, Uno, Knif-
fel, Skip-Bo und Mensch ärgere Dich nicht gespielt. Unterbrochen wurde 
die Spielerei von einer kleinen Imbiss-Pause. Es gab wieder eine leckere 
Gulaschsuppe mit Brötchen. Auch für Getränke war gesorgt, die für die 
bekannten Siedlerpreise erworben werden konnten. 

Wie in jedem Jahr erhielt jeder 
Mitspieler einen Preis, so dass 
niemand mit leeren Händen 
nach Hause gehen musste. Vie-
len Dank an die Organisatoren 
und Helfer, besonders ist Uschi 
Rindfleisch zu erwähnen.

Jahreshauptversammlung 2018
Am Sonntag, 28.01.18, fand die diesjährige Hauptversammlung der Sied-
lergemeinschaft Melbeck im Gasthaus Schmaler in Embsen statt. 66 Mit-
glieder waren anwesend. Der 1. Vorsitzende Egon Rindfleisch eröffnete um 
10.00 Uhr die Versammlung und begrüßte die Anwesenden und Gäste. Da-
nach erfolgten die Ehrungen.
10 Jahre Mitgliedschaft: Elfriede Meinrenken, Inge Böhme, Uschi Braun, 
Lore Henkel, Herta Johanning, Michaela Lübbert, Stefan Hiller, Hans-Jürgen 
Belz, Ralf Kiewel, Ulli Schindler, Annette Schindler, Tanja Prost, Jutta Göss-
linghoff und Heiko Schulz. 20 Jahre Mitgliedschaft: Mirko Surburg und Uwe 
Wieckhorst. 25 Jahre Mitgliedschaft: Ehepaar Lodwig. 
In seinem Bericht erinnerte der 1. Vorsitzende Egon Rindfleisch noch ein-
mal an die Veranstaltungen des vergangenen Jahres.
Danach gab der Kassenführer Klaus-Dieter Seipel seinen Bericht ab. Die 
Kassenprüfer hatten keinen Anlass zur Beschwerde und stellten demzufol-
ge den Antrag auf Entlastung des Kassenführers und des Vorstandes. Dieser 
erfolgte einstimmig. 
Stand 28.01.18 hat die Siedlergemeinschaft Melbeck 111 Mitglieder.
Im Anschluss daran berichteten der Melbecker Bürgermeister, der Emb-
sener Bürgermeister und der Samtgemeindebürgermeister über inte-
ressante Themen der Gemeinde und der Samtgemeinde, u.a. auch zum 
Thema "Breitband". Zum Schluss wurden dann von Peter Wegner einige 
Dinge aus der Arbeit der Kreisgruppe Lüneburg / Harburg und des Landes-
verbandes erwähnt. 
Nach 39jähriger Tätigkeit im Vorstand stellte sich Egon Rindfleisch in die-
sem Jahr nicht zur Wiederwahl. Auch seine Frau Ursula und die langjährige 
Beisitzerin Siegrid Heinrich stellten sich nicht mehr zur Wahl. Allen Dreien 
wurde für ihre langjährige Tätigkeit gedankt und sie erhielten kleine Prä-
sente. Der 2. Vorsitzende, Carsten Schoke, schlug vor, Egon Rindfleisch zum 
Ehrenvorsitzenden zu wählen. Dieser Vorschlag wurde einstimmig ange-
nommen. Sowohl Egon als auch Ursula werden den neuen Vorstand aber 
weiterhin unterstützen und dieses als neu und erstmalig gewählter Senio-
renausschuss. Zwangsläufig folgte nun der Tagespunkt Wahlen. 
Hier nun die Ergebnisse:
1. Vorsitzender:  	Carsten Schoke
2. Vorsitzende:   	Eva Winkler
Schriftführerin:  	 Andrea Kreuzer

Kassenführer:    	 Klaus-Dieter Seipel
Beisitzer:            	 Detlef Intrup, Mark Buck und Augustinus Balkenhol
Festausschuss:  	 Christel Seipel, Tanja Intrup, Jasmin Riesterer und
                           	 Anja Konow
Kassenprüfer:    	 Doris Koch, Sonja Schoke und Dorit Saul-Staacke

Da keine Anträge zur Tagesordnung eingegangen sind, kamen wir nun rasch 
zum Punkt Verschiedenes auf dem einige kleinere Themen/Hinweise ange-
sprochen wurden. Die Versammlung endete um 12.00 Uhr und ging in den 
alljährlichen Mittagstisch über. 

Vorankündigung:
- 	 Vereine und Verbändeschießen des Schützenvereins Melbeck am 03. 

März 2018 
Wer von unseren Mitgliedern daran teilnehmen möchte, bitte bis zum 
17.02.18  anmelden bei: Carsten Schoke, Tel.: 680131 

-  Ostereier-Rallye am 17. März 2018
-  Kleines Osterfeuer am 29. März 2018
Bitte die entsprechenden Flyer in der Mitgliederzeitschrift beachten.

• 	Siedlergemeinschaft Melbeck

 
 

 

Kirchenkino  
für Kinder 

                       
                im „Haus am 
                           Osterberg“ 

             in Melbeck 
 

23. Februar  um 16.30 Uhr 
 

Wir zeigen  

„Das magische Haus“ 
  (empfohlen ab 8 Jahre / Eintritt natürlich frei) 
 

Wir freuen uns auf Euch. 
 

 

v.l.n.r.: Peter Wegner, Eva Winkler, Carsten Schoke, Klaus-Dieter Seipel, 
Tanja Intrup, Andrea Kreuzer, Detlef Intrup, Christel Seipel, Jasmin  

Riesterer, Mark Buck, Augustinus Balkenhol und die Ehrenvorsitzenden  
Siegfried Lehmann und Egon Rindfleisch
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Vertragswerkstatt

Wir sind die Profi-Partner … 

Tischlerei Karl-Heinz Höche
Inh. Martin Kuhnert e.K.

Am Rischpool 5 · 21406 Melbeck 
Tel. 04134 8245 · www.tischlerei-hoeche.de

Autohaus J.-O. Petersen GmbH

Bahnhofstr. 28 · 21409 Embsen 
Tel. 04134 292

Ofenspeicher Melbeck
Thorsten Krajewski

Am Voßberg 2b · 21406 Melbeck 
Tel. 04134 900691

Gärtnerei Brümmel
Gert Brümmel

Tiergartenstraße 25A · 21407 Deutsch Evern 
Tel. 04131 79522

DMB Baumaschinen
Dieter Marquardt

Lindenstraße 11 · 21409 Embsen 
Tel. 04134 907675

Partyservice Pröhl
Jens Pröhl

Wiesenweg 9 · 21406 Melbeck 
Tel. 04134 242

www.profi-partner-ilmenau.de

Handwerk, Handel, Gewerbe u. Dienstleistung aus einer Hand!
Beratungsstark, zuverlässig und preiswert!

PROFI PARTNER
ILMENAU

0 41 34 / 907 4164

08-16_Profi-Partner_4c.indd   1 02.08.16   07:16

Landtechnik Stehr

Lindenstraße 17 · 21409 Embsen 
Tel. 04134 284

Kathrin Wieckhorst · Rechtsanwältin 
Ihre Rechtsanwaltskanzlei in Embsen

Zum Achterbruch 7 · 21409 Embsen
Tel. 04134 90982-98 · Fax 04134 90982-99
k.wieckhorst@kanzlei-wieckhorst.de · www.kanzlei-wieckhorst.de

Recht

n ah

VGH - Versicherungen
Jürgen Schulz

Am Rischpool 12 · 21406 Melbeck 
Tel. 04134 910995

ADAC Fahrsicherheitszentrum

ADAC-Straße 1 · 21409 Embsen 
Tel. 04134 907-0

Gudehus & Fuhrhop
Elektrotechnik

Hauptstraße 15  ·  21406 Barnstedt  ·  Tel. 04134 910031
www.guf-elektrotechnik.de

Vertragswerkstatt

J.-O.Petersen

Bahnhofstr. 28 in 21409 Embsen · j.o.petersen@t-online.de
Tel: 0 41 34/292

Reparaturen
aller Fabrikate!

Gute Gebrauchtwagen
vom Meisterbetrieb

unter 5.000,-!

Recht

n ah

Für Sie vor Ort
Rechtsanwaltskanzlei in Embsen

Zum Achterbruch 7 ∙ 21409 Embsen
Tel.: 04134/90982-98 ∙ Fax: 04134/90982-99
k.wieckhorst@kanzlei-wieckhorst.de

Kathrin Wieckhorst
Rechtsanwältin

www.kanzlei-wieckhorst.de

Vertragsrecht · Immobilienrecht 
Verkehrsrecht · Haftungsrecht 
Arbeitsrecht
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• 	Schützenverein Melbeck und Umgegend von 1921 e.V.

Nachrichten aus dem Verein
Am 28. und 29. Dezember 2017 trafen sich die Melbecker Schützinnen und 
Schützen mit ihren Gästen aus zahlreichen befreundeten Schützenvereinen 
bereits zum 32. Mal zum traditionellen Schweinepreis- und Pokalschießen. 
Die Beteiligung war auch in diesem Jahr sehr erfreulich. Insgesamt nahmen 
14 Mannschaften und 62 Einzelstarter an dem Schießen teil.
Das Pokalschießen ergab folgende Ergebnisse:
Damenmannschaften:    
1. Platz:  SV Melbeck
2. Platz:  FSK Kirchgellersen
3. Platz:  KKS Bavendorf
Herrenmannschaften:     
1. Platz:   KKS Bavendorf
2. Platz:    Jägerzug/ SV Melbeck
3. Platz:   SK Tespe II
Einzel Damen:   
1. Platz:   Sabine Gresskowski FSK Kirchgellersen
2. Platz:  Marion Matthies SV Melbeck
 3. Platz:  Silke Alvermann  KKS Bavendorf
Einzel Herren:    
1. Platz:  Torben Riesterer  SV Melbeck
2. Platz:  Hans-Joachim Würtz  KKS Bavendorf
3.Platz:   Thomas Mantai  KKS Bavendorf

Das Schweinepreisschießen lockte mit zahlreichen wertvollen Fleischprei-
sen. Den ersten Preis - ein ganzes Schwein! – gewann mit dem besten Teiler 
Konstantin Kohl vom SV Melbeck. Zweiter wurde Reiner Wissmann vom FSK 
Kirchgellersen vor dem Drittplatzierten Dirk Steinhoff vom SV Melbeck.
Übrigens: Das 33. Schweinepreis- und Pokalschießen findet natürlich auch 
wieder „zwischen den Jahren“, also zwischen Weihnachten und Silvester 
2018 statt. Aber bis dahin ist ja noch etwas Zeit…

Bereits im neuen Jahr, nämlich am 20. Januar, fand die jährliche Feier der 
Donnerstagsschützen statt. Hierzu waren auch die Partnerinnen und Part-

ner der Angehörigen der Donnerstagsrunde eingeladen, die neben der Ju-
gendabteilung zur Zeit wohl die aktivste Gliederung unseres Vereins ist. Im 
festlich eingedeckten Schützenhaus erwartete jede Dame zur Begrüßung ein 
Kasten Pralinen. Ein dreigängiges Menu (hervorragend wie immer von der 
Landschlachterei Jens Pröhl zubereitet) sorgte neben gepflegten Getränken 
für das leibliche Wohl. Für die gute Organistion der Feier gebührt unser Dank 
Rudolf Gerstenberg und Karsten Albrecht.
Im Laufe des Abends wurden dann die drei Jahresbesten des Donnerstags-
schießens gekürt. Jahresbester ist Rudolf Gerstenberg, gefolgt von Marion 
Matthies und Axel Kreuzer. Schließlich erfolgte die Preisverteilung des Schie-
ßens auf die Glücksscheiben (je eine Luftgewehr und KKGewehr). Sieger 
wurde Karl Heinz Siegfried vor Uwe Intrup und Nico Böttcher. Fleischprei-
se erhielten aber auch die übrigen 14 Angehörigen der Donnerstagsrunde. 
Macht bereits das wöchentliche Donnerstagsschießen (ab 19.00 Uhr) immer 
wieder großen Spaß, so stellt die stets im Januar stattfindende Donnerstags-
feier sicher einen jährlichen Höhepunkt dar.
Bitte vormerken: Am 3. März 2018 findet im Melbecker Schützenhaus das 
große Freundschaftsschießen der Vereine, Verbände, Firmen, Clubs usw. aus 
der Samtgemeinde Ilmenau statt. Einladungen werden noch gesondert ver-
schickt.

Unsere Trainingszeiten:
Mittwoch 	 17.00-18.30 Uhr: 	 Bogen (Schüler u. Jugend)                                                                                              
Mittwoch    	18.30-20.00 Uhr: 	 Bogen (Erwachsene)          
 Mittwoch    	18.00 –19.00 Uhr: 	Luftgewehr (Jugend)
Donnerstag 	19.00–21.00 Uhr:  	Kleinkaliber- und  Luftgewehr,  Luftpistole            
Das Training mit der Sportpistole Kaliber .22 findet nach Absprache mit dem 
Pistolenreferenten statt. 
Falls Sie Interesse haben: Schauen Sie doch einfach einmal unverbindlich 
bei uns im Melbecker Schützenhaus vorbei.

Michael König
Schriftführer

Gemeinde Melbeck ... VEREIN / SOZIAL

Frühstück im Caritas-Familienzentrum Melbeck
Jeden Freitag wird Frühstück im Familienzentrum ausgerichtet. Dazu kann 
jeder kommen, der mag, denn es gibt keine Voraussetzungen oder Ein-
schränkungen – alle sind herzlich willkommen. Stets am letzten Freitag im 
Monat bieten wir ein besonderes Frühstück an, dass wir gemäß der Jahres-
zeit einem Motto unterstellt haben. Im Februar nutzen wir die kalte Winter-
zeit zu einem deftigen Winterfrühstück. Beim Themenfrühstück nehmen 
wir einen Unkostenbeitrag von 5 Euro, in dem alles enthalten ist und bitten 
auch um Anmeldung. 

Frühstück mit Motto:
23.02.2018 Winterfrühstück, deftig durch die kalten Tage
23.03.2018 Frühstück gegen die Frühjahrsmüdigkeit, frisch und fröhlich in 
die neue Jahreszeit 
Wir freuen uns auf Sie, viele Grüße vom Frühstücksteam:

Sonja Kirchner
Doris Steinhoff
Magrit Kuschinski

• 	Caritas für die Stadt u. Kreis Lüneburg
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• 	Jugendspielmannszug der Gemeinde Melbeck

NEUES VOM JSZ MELBECK
Nachdem wir in großer Runde vergnügt ins neue Jahr gefeiert waren (siehe 
Januar-Bericht auf unserer Homepage), strömten wir in noch größerer Run-
de zusätzlich mit unseren Kleinsten in den Wildpark Lüneburger Heide. Dort 
genossen wir bei stabilen Wetter den großen Rundgang, wobei wir natür-
lich etliche Tiere fütterten (Ziegen, Wildschweine, Alpakas, … ) und andere 
bestaunten (Vielfraße, Sibirische Tiger, Waschbären, … ).
Nebenbei gab es in gemischten Gruppen ein Quiz zu bestehen, bei dem 
teilweise die Infos von den aufgestellten Tafeln halfen, aber auch Allge-
meinwissen abgefragt wurde. Die Trommler-Gruppe um Andreas, Bjarne 
und Moritz erwies sich dabei am cleversten, konnte sogar ebenso bei der 
sportlichen Einlage an der Sprunggrube alle überfliegen. Seither wissen 
wir die Antworten zu der Tagesstrecke einer Brieftaube oder die Felldichte 
eines Fischotters. Gemeinsam  beschlossen wir den frischen Nachmittag bei 
einem ausgiebigen Buffet, ließen die Sieger hochleben und glitten entspan-
nt in eine Spaßprobe, bei der wir sehr unterschiedliche Stücke (Präsentier  
Langstrumpf Feeling) für das Jahr entspannt anspielten.

Richtig viel Musik hat dann am letzten Januar-Wochenende eine kleine Ab-
ordnung bei einem Workshop in Rastede (zwischen Bremen und Wilhelm-
shaven) gemacht und erlebt. Dort konnten vor allem unsere Schlagwerker 
in unterschiedlichen Gruppen ihr Können mit Trommlern aus ganz Deutsch-
land messen. So erarbeitete sich Maurice Hiller in kürzester Zeit drei Stücke 
(Nossa, Candy, Obvious Child) auf dem Quint, welche er mit Flötistinnen 
aus dem Havelland, Salzgitter, Ostfriesland, Uelzener und Leipziger Umland 
zum Abschluß am Sonntag Nachmittag vor dem versammelten Lehrgang 
präsentieren konnte.

Unsere Jahreshauptversammlung war dann der Einstieg in den Februar, der 
mit weiteren Proben, Lehrgängen (Kiel) und Vorbereitungen auf unser Kon-
zert am 18.08.2018 in der Floetstraße angefüllt sein wird, worüber wir in 
der nächsten Ausgabe ausführlich berichten werden.

manisch musikalisch Euer Uwe

• 	DRK Melbeck
Der DRK Melbeck informiert:
Vielen Dank allen Blutspendern und allen anderen, die rund um die Blut-
spende am 17.1.2018 helfend zur Stelle waren. Wir haben uns sehr gefreut 
so viele Blutspender und auch Erstspender begrüßen zu können. Zur 60. 
Blutspende wurde Jutta Siedka mit einem Präsent geehrt und für die 25. 
Blutspende erhielt Roger Behrens ebenfalls ein Präsent. 

Achtung neuer Termin für Jahreshauptversammlung!!!
Am Donnerstag den 01.03.2018 findet die Jahreshauptversammlung ab 15 
Uhr im Caritas Familienzentrum in Melbeck statt. Im Anschluss an die Jah-
reshauptversammlung gibt es Informationen über das Bewegungsangebot 
im FamZe Melbeck mit ein Paar Übungen zum Kennenlernen.

Viele Grüße 
Doris Steinhoff, Vorsitzende

Blutspende Jutta Siedka mit der 
DRK-Vorsitzenden Doris Steinhoff 

Roger Behrens mit der  
2. DRK-Vorsitzenden Karin Hackbarth

PROFI PARTNER
ILMENAU
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Inh. Matthias Kruskop · Lindenstr. 3 · 29553 Bienenbüttel 

Tel.: 0 58 23 / 98 17-0 · info@kruskop-elektro.de

Licht-, Kraft-, Schwachstrom-Anlagen
Beleuchtung · EDV-Verkabelung · Solar-Anlagen

Verkauf von Elektro-Material und Geräten 
Planung und Beratung · Kundendienst

WWW.DRUCKEREIBUCHHEISTER.DE

Die nächste Ausgabe 
erscheint  

am 8.  März  2018!
Der Redaktionsschluss ist 
am 28. 02.18 bis 10 Uhr.
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Einladung
Zur Jahreshauptversammlung am Sonnabend, den 3.3.2018 um 15.00 Uhr im Gymnasium Lüneburger Heide, Schützenstr.  Melbeck

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	 Gedenken der Verstorbenen
4.	 Grußworte
5.	 Ehrung langjähriger Mitglieder und Funktionsträger
6.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung 
	 (liegt zur Einsicht im Edeka Markt aus)
7.	 Tätigkeitsbericht des Vorstandes
	 7.1.1. 	 Vorsitzender
	 7.2.	 Frauensprecherin
	 7.3.	 Schatzmeister
8.	 Bericht der Kassenrevisoren
9.	 Entlastung des Vorstandes
10.	Wahlen
	 10.1.	 Wahl eines Wahlleiters/in zur Wahl der/ des 1. Vorsitzenden
	 10.2.	 Wahl der Vorstandsmitglieder
	 10.2.1.	1. Vorsitzender
	 10.2.2. 	2. Vorsitzender
	 10.2.3.	Schatzmeister
	 10.2.4.	 Stellv. Schatzmeister

	

	 10.2.5.	 Schriftführer
	 10.2.6.	Stellvertretender Schriftführer
	 10.2.7. 	Beisitzer/innen
	 10.3.	 Wahl der 3 Kassenrevisoren/innen und 2 Vertreter /innen
	 10.4.	 Wahl von 3 Delegierten und 2 Vertretern zur 
			   Kreisverbandstagung 
11.	Anträge
12.	Vortrag: Sparkasse Lüneburg -"Pflegebedürftigkeit" 
	 - ein Familienproblem...
13.	Verschiedenes
14.	Schlusswort des Vorsitzenden
Der Vorstand wünscht sich, dass möglichst viele Mitglieder an der Jahres-
hauptversammlung teilnehmen werden. Zum Abschluss wird ein Essen  
gereicht.
Anmeldungen bitte bis zum 26.2 .2018 
Gitta Lenttner Tel.:  04134-7314 (auch AB)
oder Dieter Konrad 04134-6115 (auch AB)

Mit freundlichen Grüßen
Dieter Konrad

• 	Ortsverband Melbeck

PFLEGEDIENST ILMENAU
Sylvia Martin-Beu

PFLEGEDIENST ILMENAU
Sylvia Martin-Beu

Wir sind für Sie im Einsatz! 

✆ (0 41 31) 263 43-0
Timelostr. 8b · 21407 Deutsch Evern

www.martin-beu.de · Mail: info@martin-beu.de

Bestattungsinstitut Ahorn Trauerhilfe Lips GmbH  ·  Auf dem Wüstenort 2  ·  21335 Lüneburg

Wir möchten, dass Sie sich 
gut aufgehoben fühlen.

Deswegen kümmern wir  
uns als Familie persönlich  

um jeden Trauerfall.

www.ahorn-lips.de 
04131 – 24 330

Hauptstraße 15 · 21406 Barnstedt

www.guf-elektrotechnik.de
Tel. 04134-910031

Elektroinstallation klassisch oder ...
Intelligente Gebäudetechnik mit KNX® 

LED-Licht · Netzwerke · Videoüberwachung

PROFI PARTNER
ILMENAU
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Verschiedenes/Veranstaltungen

Veranstaltungen in der Samtgemeinde Ilmenau
10.02. 15:00-18:00 Uhr Fasching für Jung und Alt; MTV Embsen

10.02. ab 15:00 Uhr Siedler Kegeln, Siedlergemeinschaft Melbeck

10.02. ab 16:00 Uhr Deutsch Evern, Ausspann beim Luneray-Platz Vereinsfest Spinnstube; Martins Mantel Deutsch Evern

10.02. ab 19:00 Uhr Melbeck, Feuerwehrhaus Melbeck JHV; Förderverein FW Melbeck

11.02. ab 15:00 Uhr Deutsch Evern, Ev.-luth. Martinuskirche Deutsch Evern
Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Einführung von Pastor Dr. Jan Kreuch; Martinuskirche Deutsch Evern

12.02. ab 15:00 Uhr Spielenachmittag; SoVD Melbeck

13.02. ab 15:00 Uhr Embsen, Gasthof Stumpf - Senioren Kaffee; Spielenachmittag; Siedlergemeinschaft Melbeck

15.02. ab 14:00 Uhr Klönnachmittag; Senioren-Club Deutsch Evern und Umgebung e.V.

18.02. ab 10:00 Uhr Deutsch Evern, Ev.-luth. Martinuskirche Deutsch Evern
Gottesdienst mit Gospel-Projektchor; Martinuskirche Deutsch Evern

21.02. ab 19:00 Uhr Embsen, Gasthof Stumpf
JHV; Vortrag Gutes Hören nützt und schützt; LandFrauenverein Melbeck

22.02. ab 17:00 Uhr Deutsch Evern, Landcafe Tiergarten - Plattdüütscher Avend; Plattsnackers Düütsch Äwern

23.02. ab 19:30 Uhr JHV; SVI Ilmenau

24.02. ab 19:00 Uhr Melbeck, Feuerwehrhaus Melbeck - Grünkohlessen; Förderverein Feuerwehr Melbeck

25.02. ab 10:00 Uhr Embsen, Ev.-luth. Katharinenkirche Embsen - JHV der Kirchengemeinde mit Vorstellung 
der Kandidaten für den neuen Kirchenvorstand; Katharinen-Kirchengemeinde Embsen

25.02. ab 10:00 Uhr Deutsch Evern, Ev.-luth. Martinuskirche Deutsch Evern - Gottesdienst mit Abendmahl; Martinuskirche Deutsch Evern

02.03. ab 15:00 Uhr Barnstedt, Gasthaus Grote - Seniorennachmittag; Seniorenkreis Barnstedt e.V.

02.03. ab 17:00 Uhr Deutsch Evern, Schützenhaus Deutsch Evern - Mitgliederversammlung mit Wahlen; SoVD Deutsch Evern

03.03. ab 15:00 Uhr Mitgliederversammlung; SoVD Melbeck

04.03. ab 10:00 Uhr Deutsch Evern, Ev.-luth. Martinuskirche Deutsch Evern
Vorstellungs-Gottesdienst der Hauptkonfirmanden; Martinuskirche Deutsch Evern

05.03. ab 19:00 Uhr Stammtisch mit Bingo; SoVD Melbeck

06.03. ab 15:00 Uhr Embsen, Gasthof Stumpf - Spielenachmittag für Senioren; DRK Embsen

06.03. ab 19:00 Uhr  Embsen, Gasthof Stumpf - Uno-Abend; Siedlergemeinschaft Melbeck

09.03. 16:00-20:00 Uhr Blutspende; DRK Embsen

10.03. ab 15:00 Uhr Siedler Kegeln, Siedlergemeinschaft Melbeck

11.03. ab 10:00 Uhr Deutsch Evern, Ev.-luth. Martinuskirche Deutsch Evern
Gottesdienst mit Kindergottesdienst ; Martinuskirche Deutsch Evern

11.03. 11:00-17:00 Uhr Kirchenvorstandswahl; Katharinen Kirchengemeinde Embsen

12.03. ab 15:00 Uhr Spielenachmittag; SoVD Melbeck

Veranstaltungen in der Samtgemeinde Gellersen
16.02. 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung, Sport- und Begegnungsstätte Kirchgellersen, TSV Gellersen

23.02. 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung, Gasthaus „Zum Sportpark“, TuS Reppenstedt

23.02. 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung, Blauer Salon Gellersenhalle, Gemischter Chor

24.02. 14:30-17:00 Uhr Flohmarkt für Kinderbekleidung und Spielzeug, Kinderkrippe „Rasselbande“, Reppenstedt

25.02. 09:00-12:00 Uhr Briefmarkentauschtag im Blauen Salon in Reppenstedt, Junge Briefmarkenfreunde Reppenstedt

27.02. 19:30 Uhr Plattdeutsche Lesung „Moot deit goot“, Café-Restaurant „Alter Uhu“, Reppenstedt

28.02. 19:30 Uhr Jane-Austen-Abend, Buchhandlung Vogel, Reppenstedt

02.03. 19:30 Uhr Jane-Austen-Film, Sondervorstellung, Buchhandlung Vogel, Reppenstedt

03.03. 09:00-13:00 Uhr Basar „Rund ums Kind“ in der Sport- und Begegnungsstätte TSV Gellersen, Kirchgellersen

06.03. 19:30 Uhr Plattdeutsche Lesung mit Heinz Tiekötter, Café-Restaurant „Alter Uhu“, Reppenstedt

25



Wichtige Rufnummern ... 

Telefonliste der Samtgemeindeverwaltung Ilmenau
SG Bgm. Herr Rowohlt	 908-40

Zentrale/Sekretariat	 908-0

Hauptamt
Frau Persyn	 908-11 
Herr Gentemann	 908-13 
Frau Buntrock	 908-17 
Frau Ruske-Grabert	 908-46

Bauen und Planung
Frau Terwede	 908-22 
Herr Westphal	 908-43 
Frau Müller	 908-25 
Frau Benecke	 908-44
Herr Derheim	 908-24

Samtgemeindekasse
Frau Reich	 908-20

Standesamt
Herr Matthies	 908-26

Bürgeramt
Frau Taranjuk 	 908-16 
Frau Lampe	 908-18 
Frau Projahn	 908-14 
Frau Rienecker	 908-49

Flüchtlingsmanagement/

Gleichstellungsbeauftragte

Frau Bundt	 01732098873
908-42

Finanzen
Frau Maison	 908-28
Frau Engel	 908-21 
Frau Bock	 908-23 
Frau Trunczik	 908-19

EDV

Schiedsamt
Schiedsmann Herr Eckhard Geffert	 0 41 34 / 88 29 
	 oder 0173 / 60 15 258

Gemeinde Barnstedt	
GD Frau Lampe	 0 41 34 / 90 818 
	 e-mail: lampe@samtgemeinde-ilmenau.de

Gemeinde Deutsch Evern	
Frau Schenck	 0 41 31 / 79 231 
	 e-mail: deutsch-evern@t-online.de 
GD Frau Buntrock	 0 41 31 / 79 231 
	 e-mail: buntrock@samtgemeinde-ilmenau.de 
Öffnungszeiten:	 Fax 0 41 31 / 79 16 99 
Mo.-Do. 8.30 - 13.00 Uhr, Mi. 17.00 - 19.00 Uhr, Fr. 8.30 - 12.00 Uhr	

Gemeinde Embsen	
GD Gentemann/Frau Kämmer	 0 41 34 / 83 65 
Öffnungszeiten:	  Fax 0 41 34 / 72 24 
Montag 14.00 - 18.00 Uhr, Di., Mi., Do., Fr. 8.00 - 12.00 Uhr	  
	 email: buero@embsen.de

Gemeinde Melbeck	
GD Herr Gentemann	 0 41 34 / 353 
Fr. Feldin	 0 41 34 / 353 
Öffnungszeiten: 	 Fax 0 41 34 / 62 64 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr	  
e-mail: Gemeinde.Melbeck@t-online.de

Bezirksförsterei Embsen	
Forstbetriebsgemeinschaft Amelinghausen	 0 41 32 / 93 99 678

Wasser und Abwasser	
Abwassergesellschaft Ilmenau GmbH	 0 41 31 / 70 43 88 53 
Wasserbeschaffungsverband Lüneburg-Süd	 0 41 31 / 70 40 

Bei Störungen: 
Wasser, Ab-Wasser, Strom	  0 800 / 028 22 66

Bei Erdgas	  0 800 / 428 22 66

Servicenummer der Purena An-/Abmeldung und Abrechnungen	  
von Wasser/Abwasser� 0 53 31 / 88 263-39000 
Hausanschluss� 0 53 31 / 88 263-39002 

Polizei und Feuerwehr	
Notruf Polizei	 110 
Polizeidienststelle Melbeck	 0 41 34 / 91 79 00 
Notruf Feuerwehr	 112

Apotheken	
Apotheke am Bach 	 0 41 34 / 82 44 
Bären-Apotheke, Frau Gonzales, Deutsch Evern	 0 41 31 / 79 11 55

Zahnärzte	
Frau Hafemann, Melbeck	 0 41 34 / 80 27 
Herr Benndorf, Deutsch Evern	 0 41 31 / 77 70 31 
Frau Dubrownik, Deutsch Evern	 0 41 31 / 79 10 21 
Frau Grott, Embsen	 0 41 34 / 86 76

Ärzte/in für Allgemeinmedizin	
Frau Anja Nowak, Embsen	 0 41 34 / 89 41 
Herr Dr. med. Krüger, Deutsch Evern	 0 41 31 / 79 1020 
Herr Dr. med. Schußmann, Melbeck	 0 41 34 / 90 03 13 
Herr Dr. med. Jesko Matthes	 0 41 31 / 79 12 13 
Herr Dr. med. Lönngren und Herr Dr. med. 	  
Jörg Burmeister (Arzt für Innere Medizin)	  0 41 34 / 248
Frau Jutta Hoyer 
(Kinder- u. Jugendlichenpsychotherapeutin)	 0151/22 33 70 00

Pflege-Notruftelefon Niedersachsen	
Montag - Donnerstag	 9.00 - 16.00 Uhr	 0180 / 2 00 08 72 
Freitag	 9.00 - 16.00 Uhr

Tierärzte	
Herr Dr. med. vet. Koch (Praxis + Klinik für Kleintiere)	  
Melbeck Bahnhof	 0 41 34 / 354

Kirchen 
Katharinenkirche Embsen 	 04134/230
Martinuskirche Deutsch Evern 	 04131/79666

Samtgemeindeverwaltung Ilmenau
Am Diemel 6 · 21406 Melbeck 

Tel. 0 41 34 / 908-0 · Fax 0 41 34 / 908-69 
e-mail: info@samtgemeinde-ilmenau.de

www.samtgemeinde-ilmenau.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr und Do. von 14.00 – 17.45 Uhr

Ärzte-Notdienst: 116 117
Stand: 01/2018
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Michael Polke 
Dachdeckermeister

Tel. 04131 2849143
Mobil 0176 54362832

Erlenweg 19
21391 Reppenstedt

michael.polke@gmx.de

Meisterbetrieb
• Bedachung aller Art

  • Bauklempnerei

    • Warmedammung

      • Wohndachfenster

        • Asbestsachkundiger

.. ..

www.baeckerei-harms.de  |         baeckereiharms  |         harms_backtradition

Unsere BRATAPFEL
BERLINER

Ganz in der

 nähe
Deutsch Evern, 

Am alten 

Landhaus 1

Termine 2018
Monat Redaktionsschluss Erscheinungstermin Veranstaltungskalender
März 28.02.18 08.03.18 08.03.-15.04.
April 04.04.18 12.04.18 12.04.-13.05.
Mai 30.04.18 09.05.18 09.05.-17.06.
Juni 06.06.18 14.06.18 14.06.-15.07.
Juli 04.07.18 12.07.18 12.07.-12.08.
August 01.08.18 09.08.18 09.08.-16.09.
September 05.09.18 13.09.18 13.09.-14.10.
Oktober 02.10.18 11.10.18 11.10.-11.11.
November 31.10.18 08.11.18 08.11.-16.12.
Dezember 05.12.18 13.12.18 13.12.-?

K O N Z E P T I O N

B E R A T U N G

G E S T A L T U N G

O F F S E T D R U C K 

D I G I T A L D R U C K

V E R P A C K U N G

L O G I S T I K

WWW.DRUCKEREIBUCHHEISTER.DE



Amelinghausen · Lüneburg · Winsen (Luhe)

www.plaschka.com

� Einziger Škoda-Vertragshändler in Lüneburg und Winsen (Luhe)
� Volkswagen-Vertragspartner in Amelinghausen
� Ständig über 150 Gebrauchtwagen im Angebot
� Familienunternehmen seit 1950

Warten Sie nicht länger auf Ihren 
Neuen – kommen Sie zu uns!


